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F u ß n oten
1 Gesetzestexte u n d Rech tsvorsch ri f-

ten verl i n kt au f 
www. stan dortreg ister.de.

Foto l i n ks: D u rch das H in ein ste-
cken au ffä l l iger Fa rbm a iskol ben
kan n sym bol i siert werden , was
ein e Verm isch u n g von z. B.
0, 5 P rozen t bedeu tet ( Aktion
von Green peace) .

Aktu el l e I n form ation en ,
L in ks u n d m eh r Zi ta te au f
der I n tern etsei te zu r 
Koexisten z u n ter www.
b iotech -sei l sch aften .de.vu !

D efin i tion von Au skreu zu n g i n
der BVL-B rosch ü re „ D ie Grü n e
Gen tech n ik“ ( 2008 ) :
„Vererbu n g ein er bestim m ten E i -
gen sch aft au s e in er I n d ividu en -
gem ein sch aft ( Popu l a tion , Ku l -
tu rpfl an zen sorte) i n e in e an de-
re.“

Jörg Bergstedt im Vortrag „ Mon -
san to au f D eu tsch“ :
„ D as i st a l l es so, a l s wü rde BP,
n ach dem sie das Öl l eck im Gol f
von Mexico n ich t stopfen kon n -
ten , den An trag ste l l en , den
Gren zwert fü r Öl versch m u tzu n g
im Ozean zu erh öh en .“

í Koexisten z u n m ög l ich !
í Lega l i sieru n gstricks
í I st Au skreu zu n g gewol l t?
í LL601 -Reis
í Ma is- u n d Rapsskan da l e

I n d iesem Kap i tel :

Koexisten z ist u nm ögl ich ,
das Gegentei l i st gewol l t!

Al l en , den en i e Gefl ech te, Förderm i ttel betru g
u n d P ropagan datri cks n och n i ch t rei ch en , b i etet
si ch ei n e Steigeru n g
an . D en n der H öh e-
pu n kt m afiöser Agro-
Gen tech n ik l i eg t i n der
fortsch rei ten den Ver-
seu ch u n g von Saatgu t
u n d Leben sm i ttel n .
D er Skan dal steckt da-
bei n i ch t n u r i n der Tat-
sach e des stän digen
Fortsch rei ten s d i eser
D u rch m isch u n g , son -
dern i n der si e beg lei t-
en den D ebatte u m Ko-
exi sten z zwi sch en gen tech n i sch er u n d gen tech n ikfreier Lan dwi rtsch aft.
Es g ibt deu tl i ch e An zeich en , dass di e total e Au skreu zu n g n i ch t n u r ak-
zepti ert, son dern gewol l t u n d organ i si ert i st.
Sch on di e D ebatte spottet jeder B esch reibu n g u n d i st oh n e Zyn i sm u s n u r
sch wer zu ertragen : D a fl i egen a l l e Pol l en g l ei ch wei t − egal , wel ch e
P fl an zen u n d bei wel ch er Win dstärke. N ach 1 50 M etern fa l l en si e au f
Kom m an do zu r Erde u n d kei n Leben regt si ch m eh r i n i h n en . Es sei
den n , i n der N äh e steh t ei n Fel d m i t ökolog i sch em An bau . D i e posi ti ven
Sch win gu n gen , d i e von sol ch en Fel dern offen bar au sgeh en , verdoppeln
die Rei ch wei te der Pol l en . Wen n B ioäcker i n der N äh e si n d, fl i egen si e
p lötzl i ch 300 M eter wei t. Si e fi n den das absu rd? I st es au ch . Aber trotz-
dem steh t es gen au so i n den Rech tsvorsch ri ften zu m Gen tech n ikan bau .

1

Ob di e Pol l en si ch dran h al ten , sol l en Forsch u n gen h erau sfin den . I m
N ach h in ein , versteh t si ch . I st ja au ch n i ch t gefäh rl i ch , wei l si ch d i e Pol l en
an s Gesetz h al ten m ü ssen − egal , wie der Win d weh t. I n den Amtsstu ben
der h och verfi l zten Forsch u n gsin sti tu tion en wi rd derwei l i n − sel bstver-
stän dl i ch völ l i g u n abh än g igen − Un tersu ch u n gen m i t − sel bstverstän d-
l i ch rein − wi ssen sch aftl i ch en M eth oden ein Ergebn i s produ ziert, wel -
ch es di e Forsch erI n n en sch on vorab i n I n tervi ews zwecks Un terstü tzu n g
der n otl eiden den Gen tech n ik in du stri e bekan n t gaben . Si e wu ssten n äm -
l i ch , dass di e Pol l en si ch doch n i ch t an das Gesetz h al ten u n d u nver-
sch ämterweise i n di e Verbotszon en n ach 1 50 oder 300m En tfern u n g
h in ein fl i egen . D er P l an der Gren zwertforsch erI n n en war n u n aber n i ch t,
di e i l l egal d i e Gren zen ü berfl i egen den Pol l en zu bestrafen u n d vi el l ei ch t
i n s Gefän gn i s zu werfen . D a h i n ein werden eh er di e M en sch en geworfen ,
di e si ch gegen den Un sin n der Agro-Gen tech n ik weh ren . N ein , si e wol l -
ten u n d wol l en das Rech t so än dern , dass der Pol l en , der wei ter fl i eg t,
n i ch t m i tgezäh l t werden m u ss. Un d was n i ch t gezäh l t wi rd, das g i bt es
au ch n i ch t. Gen tech n ikfrei h ei t bei N ah ru n gs- u n d Fu tterm i ttel wu rde fort-
an so defin iert, dass a l l es au ch dan n Gen tech n ik en th al ten darf, wen n es
„ gen tech n ikfrei “ i st. S i e fi n den au ch das absu rd? R ich ti g ! Aber gem ach t
wu rde es trotzdem so. Sei tdem sch rau ben d ie Gen tech n ikbefü rworterI n -
n en an im m er n eu en u n d h öh eren Gren zwerten h eru m .

Du m m war n u r, dass
es au ch m i t d i esen
Tri cks n i ch t rei ch te.
Den n i rgen dwan n
tau ch te i n di eser
sku rri l en D ebatte ei n
Wesen au f, wel ch es
vorh er offen bar n i e-
m an d kan n te, son st
wäre es ja berü ck-
si ch tig t worden .
Stam mte es au s fer-
n en Gal axien u n d
war n u r au f di e Erde
gekom m en , u m die
Du rch setzu n g der
Agro-Gen tech n ik zu

stören? Den n − welch e fi ese M asch e − es sam m el te von si ch au s Pol l en
u n d verstreu te den i n der Gegen d. Sech s Ki l om eter u n d m eh r kon n te es
dabei ü berwin den , das war sch on ei n b i ssch en m eh r a l s d i e erl au bten
1 50 M eter. Versu ch e, d i e k l ei n en Wesen m i t woh ldosierten Pesti zidgaben
au s dem H au se B ayer u n d an derer wieder zu vertreiben , verpu fften eben -
so wi rku n gslos wie n ette Son n en b lu m enwiesen , dam i t d i e k l ein en Wesen
si ch dort tu m m eln kon n ten u n d doch b i tte den gv-Pol l en i n R u h e l i eßen .
Un ter D eckn am en wie „ “ wu rden H i l fstru ppen der
au f der Erde b i s dah in sch ein bar u n bekan n ten M in i -Al i en s akti v. Si e be-
h au pteten drei st, B ien en sei en i n der N atu r u n ersetzl i ch u n d Lan dwi rt-
sch aft oh n e si e gar n i ch t m ög l i ch . D as kan n doch gar n i ch t sein , sch l i eß -
l i ch waren die erst vor wen igen Jah ren au f di e Erde gekom m en . Son st
h ätte d i e wei sen Gesetzgeber si e doch n i ch t im Gen tech n ikgesetz verges-
sen ! Oder wol l en Sie den en da oben etwa sch l ech te Absi ch ten u n terstel -
l en? N i ch t doch . . .
So l i eßen si ch di e Gesch i ch ten u n d An ekdoten an ein an derreih en . Wäre
es n i ch t so trau rig , l i eße si ch au ch gu t drü ber l ach en . D as Geran gel u m
M in destabstän de u n d vergessen e B ien en i st kabarettrei f u n d l äu ft, zu sam -
m en gefasst, i n vi er Sch ri tten ab :
1 .  Al l e wol l en Koexi sten z (oder beh au pten es zu m in dest) . Zu dem i st

si e gesetzl i ch vorgesch rieben .
2 .  Koexi sten z i st a l l erdin gs u n m ögl i ch , was − i n zwisch en − au ch a l l e

zu geben .
3 .  Leider feh l t es zu dem an D u rch setzu n gsin stru m enten fü r e i n en

Sch u tz der gen tech n ikfreien Lan dwi rtsch aft. D ie B ien en si n d im
Gesetz sogar „ vergessen“ worden . . .

4.  Desh alb m u ss getri ckst werden , u m den perm an en ten Rech tsbru ch
der Au skreu zu n g u n d son stigen Verbrei tu n g von verän derten Gen -
sequ en zen zu vertu sch en u n d, der G ipfel der Absu rdi tät, sogar zu
l egal i si eren .

Sch au en wi r u n s das m al gen au er an . . .
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2 Gen tech n ikgesetz: § 1 Zweck des
Gesetzes, Satz 2 ( h ttp : //
bu n desrech t. ju ri s.de/gen tg/
in dex. h tm l )

3 Posi tion spap ier fü r e in Gen tech n ik-
Gesetz ( von U l rike H öfken ,
1 7. 1 0. 2003)

4 Besch l u ss des h essisch en Lan dtags
am 1 7. 6. 2009: h ttp : //sta rweb.
h essen .de/cach e/D RS/1 8/0/
00440. pdf

5 www.a id .de/l an dwirtsch aft/
koexisten z. ph p

6 www. u mwel tbu n desam t.at/
u mwel tsch u tz/gen tech n ik/
koexisten z/

7 www. saveou rseeds.org/
down l oads/erprobu n gsan bau _
Kom m u n ikation . pdf

8 Rede am 7. 9. 2009 l au t I n n oP l an ta -
Son derru n dbrief 2009 ( S. 4)

9 www. tran sgen .de/rech t/
koexisten z/234.doku. h tm l

1 0 B rosch ü re „ Zwöl f E ckpu n kte zu r
Grü n en Gen tech n ik“ ( Bayr. Staats-
m in isteriu m fü r U mwel t, Septem ber
2003)

1 1 www. basf.com /grou p/corporate/
de/fu n ction /conversion s: /pu b l i sh /
con ten t/produ cts-an d-in du stries/
b iotech n ol ogy/p l an t-b iotech n ol ogy
/im ages/BPS_Posi tion Paper_Feb
_2009_D E . pdf

1 2 www. tran sgen .de/rech t/
koexisten z/

1 3 www. bm el v.de/cl n _044/n n _
750598/D E /04-Lan dwirtsch aft/
Gentech n ik/Koexisten zu n d
U mwel tri siken . h tm l __n n n= tru e

Wo soviel E in deu tigkei t besteh t, stel l en si ch au ch d ie P rotagon i stI n n en
der n eu en Tech n ik ei n er besteh en den E in h ei tsm ein u n g n i ch t en tgegen .
Sie sch l agen i n di e g l ei ch e Kerbe: Ja, wi r wol l en Koexi sten z. Fü r a l l e.
M ein en aber vor a l l em si ch sel bst. „

“ h i eß es
bei Ch ri stel H appach -Kasan ,

8

 d i e n eben i h rer Täti gkei t a l s M arkt-
sch rei erin fü r di e Agro-Gen tech n ik au ch n och ein en Job a l s B u n destags-
abgeordn ete der FD P i n n eh at. I n n oP lan ta, der l au teste Lobbyverban d fü r
Gen tech n ik i n deu tsch en Lan den , dru ckte das Zi tat der Pol i ti kerin beg ie-
ri g ab, d i e m i t i h ren Äu ßeru n gen im Gen tech n ik-Fan cl u b n i ch t a l l ei n
steh t. „

“, sch rieb
Tran sGen .

9

 D as sei kein P rob lem , ech ote d i e B ayri sch e Staatsreg ie-
ru n g :

1 0

 „

“ D as war 2003 u n d dam i t Jah re bevor d i e CSU ein en sel tsa-
m en Zu sam m en h an g zwisch en si n ken den Werten bei Wah lu mfragen
u n d m an ipu l i erten P fl an zen gen en h erstel l te, was au sgerech n et ei n
sch warz-gelb reg iertes Lan d zu r Tru tzbu rg gegen di e profi tab l e Tech n ik
m ach te.

Doch dan n zweiten s u nd a l le geben es zu : 
Koexistenz i st gar n ich t m ögl ich
„

“ D as steh t n i ch t im Stam m bu ch ein er/s au sge-
wiesen en Gen tech n ikgegn erI n , son dern au f der Gen tech n ik-P ropagan -
dasei te Tran sGen .

1 2

 Fast katastroph i sch i st beim zu stän digen M in i steri u m
zu l esen :

1 3

 „

Das Dram a der Koexistenz: Gewol l t,
u nm ögl ich , trickreich u m sch ifft
Vorh ang au f, erster Akt: Wir wol len a l le − Koexistenz!
D er erste B l i ck geh t i n s Gen tech n ikgesetz. D i e Form u l i eru n g sch ein t ei n -
deu tig : „

“.
2

 Wer n i ch t wei ter-
l i est im D sch u n gel der Paragraph en , son dern au f di e pol i ti sch en Wi l -
l en serkl äru n gen der den Gesetzesprozess tragen den Parteien u n d vi el er
wei terer Akteu re im pol i ti sch en Gesch äft u n d Gesch eh en sch au t, wi rd
feststel l en , dass pol i ti sch e Äu ßeru n gen a l l er R i ch tu n gen di esen Wortl au t
des Gesetzes im m er bestätigen . D as Gesetz gab den erk l ärten Wi l l en der
Pol i ti k wieder.
Koexi sten z wi rd von a l l en Sei ten a l s wi ch ti ges Ziel ben an n t. Ob n u n tak-
ti sch , u m gen tech n i sch verän derte P fl an zen au sbrin gen zu kön n en , d i e
dan n d ie Koexi sten z been den sol l en , oder tatsäch l i ch − verbal si n d a l l e
dafü r. Un d zwar ri ch ti g en gag iert. „

“, fan den d ie Grü n en
3

 zu i h rer Reg ieru n gszei t, a l s si e sel bst am
Gesetz veran twortl i ch sch rau bten . Au s den Sprach roh ren der Reg ieru n g

5

sch al l t es, das GenTG sol l e „

“ Selbst der h essi sch e
Lan dtag

4

 „

“ − au f An trag der h essi sch en CD U u n d FD P, di e
son st n i ch t gerade das ökolog i sch e Gewissen der N ation b i l den .



1 38 ê ê ë   D i e Koexi sten z-Lü g e Mon sa n to a u f D eu tsch : Ka p. I X1 38 ê ê ë   D i e Koexi sten z-Lü g e Mon sa n to a u f D eu tsch : Ka p. I X

1 4 www. ri tter-sport.de/#/de_
D E /qu a l i ty/articl e/gen tech n ik/

1 5 www. ju n gewel t.de/2007/
01 -1 8/035. ph p

1 6 www. kein e-gen tech n ik.de/
dossiers/koexisten z1 0. h tm l

1 7 www.green peace.de/th em en /
gen tech n ik/n ach rich ten /artikel /
koexisten z_ist_u n m oeg l ich /

1 8 www.green peace.de/fi l eadm in /
gpd/u ser_u p l oad/th em en /
gen tech n ik/La_im posib l e_
coexisten cia . pdf

1 9 www.gen -eth isch es-n etzwerk.de/
g id/1 78/th em a/roeh rig/
teu re-u n m oeg l ich kei t-koexisten z

“ Au ch prakti sch
spiel t das l än gst ei n e bedeu ten de Rol l e. D ie Sch okoladenfi rm a R I TTER
beteu ert zwar:

1 4

 „

“, m u ss aber dan n
h i l fl os ei n gesteh en : „

“
Al l e wi ssen es, a l l en voran n atü rl i ch d i e Gen tech n ikkri ti kerI n n en :

Au ch vi el e ExpertI n n en sch rieben es im m er wieder: Koexi sten z gel i n g t
n i ch t. JedeR h ätte es sei t Lan gem wissen kön n en . . .

Text zu r Kon tam in ation i n
l an dwirtsch aftl ich en Ma-
sch in en i n GI D Oktober
2006 ( S. 1 2ff) : www.gen -
eth isch es-n etzwerk.de/g id/1 78/
th em a/sch im pf/m asch in el l e-
versch l eppu n g

Gu tach ten zu r Koexisten z der
ABL : www.ab l -ev.de/gen tech n ik/
pdf/Koex_Bro3. pdf

E in fü h ru n g i n d ie gesetzl ich en
Vorsch ri ften zu r Koexisten z: 
www. b ioxgen .de/docu m en ts/
l igh t/bxg_E _2_06021 0. pdf
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Abb. : Gen tech n ik i st erl au bt, wei l
Koexisten z n ich t m ög l ich i st u n d des-
h a l b e in E in h a l ten der Koexisten z
d ie E xisten z der Gen tech n ik n ich t
zu l ässt.  ( au s dem Besch eid zu m
Gießen er Gen gersteversu ch vom
3 . 4. 2006) .

20 h ttp : //eu ropa .eu /rap id/
pressRel easesAction .do?referen ce=
ME MO/07/1 1 7&form at= PD F&
aged= 0&l an gu age= D E &
gu iLan gu age= en

21 www. tran sgen .de/rech t/
koexisten z/234.doku. h tm l

22 www. bdp-on l in e.de/down l oads/
koexisten z. pdf

23 www. tran sgen .de/wissen /
d isku rs/477.doku. h tm l

24 www. prop l an ta .de/Agrar-
N ach rich ten /agrar_n ews_
th em en . ph p?SI TE I D= 1 1 4000
8702&WE I TE R= 99&ME H R=
99&F u1 = 1 255434778&F u1 Ba=
1 1 40008702&ArC= 0&ArCJ= &
ArCM= &ROal Ak= 555&LaZ= 1 5&
LsZ= 0&E gSa= &Su Gi= &Su Go= &
Su D at= &con=

25 www. su eddeu tsch e.de/
wirtsch aft/51 /471 589/text/4/

26 www.gen frei -u l m .de/ph pBB/
viewtop ic. ph p?t= 1 07&sid=
89b7974af55ba4b7fb
8e36a42370a20d

Sogar Geri ch te u n d B eh örden stel l ten
fest: Es geh t ei n fach n i ch t . . .

Zu gu ter Letzt: D i e Gen tech n ikbefü rworterI n n en sagen es sel bst. Es kan n
al so kein en Zwei fel geben : Koexi sten z i st e i n e Fata M organ a. Oder n i ch t
ein m al das.

D er gesu n de M en sch enverstan d wü rde darau s sch l i eßen : Koexi sten z i st
gewol l t u n d im Gesetz vorgesch rieben , a l so garan ti ert. D a d ie F rei set-
zu n g u n d der An bau gen tech n i sch verän derter P fl an zen aber n i ch t ko-
exi sten zfäh ig si n d − was ja a l l e zu geben − , m ü sste i n der Kon sequ en z
die Au ssaat oder P fl an zu n g von GVO verboten werden . Das wäre sch l ü s-
si g , e igen tl i ch . Aber Pol i ti k , Wi ssen sch aft, Gerich te u n d an dere verm ach -
tete Sph ären ti cken an ders: D as Ergebn i s i st pol i ti sch gesetzt, der Rest
fol g t di eser Vorgabe. D ie Wege zu m Ziel u n d vorgetragen en Argu m en te
wech seln n ach N otwen digkei ten oder I n teressen . D ie sch ein en k l ar:
Agro-Gen tech n ik sol l sein . I n du stri e, i n du stri el l e Lan dwi rtsch aft u n d der
Stan dort D eu tsch l an d steh en , so der Gen tech n ik-Fan block, au f dem
Spiel . D ah er m u ss, wen n das Koexi sten zrech t form al u n d propagan di s-
ti sch n i ch t au szu h ebeln i st, aber der Gen tech n ik im Wege steh t, h al t d i e
Koexi sten z u m defi n iert werden , b i s si e passt.

Desh alb dri tten s: Wir basteln im Gentech n ikgesetz einen § 1 6 ,
der den § 1 noch im Gesetz wieder au fh ebt
1 5 Paragraph en u n d u n zäh l ige pol i ti sch e Kom m entieru n gen u n d Parolen
l an g dü rfen ei frige Gesetzesl eserI n n en an d i e Koexi sten z g l au ben . D an n
h ebt das deu tsch e Gen tech n ikrech t den tol l en Koexi sten zparagraph en
sel bst wieder au f. Wi r l esen : „
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27 BVL-Brosch ü re „ D ie Grü n e Gen -
tech n ik“ ( S. 21 )

28 Gen eh m igu n gsbesch eid fü r Raps-
versu ch e am 22. 7. 1 998

29 m en sch+ u mwel t spezia l
2004/2005 ( S. 74)

30 U rtei l vom 23 . 04. 2009 
( Az. 2 A 224/07) : www.dbovg .
n iedersach sen .de/E n tsch eidu n g .
asp?I n d= 051 0020070002242+ A

31 sieh e F u ßn ote 30
32 www. projektwerkstatt.de/gen /

g iessen /friedt1 997raps. pdf

“. Wo stan d n och m al d i e Koexi s-
ten zgaran ti e? War doch der § 1 , oder? Ja, aber l eider i n Satz N r. 2 . Ver-
dam mt, dan n dü rfen a l so Genversu ch sfel der au ch dan n an gelegt werden ,
wen n sch ädl i ch e E i nwi rku n gen au f § 1 N r. 2 zu erwarten si n d. Steh t da!
D as Gesetz garan ti ert i n § 1 d i e Koexi sten z, erl au bt aber i n § 1 6 , Abs. 1
N r. 3 di e An l age von Feldern m i t GVO au ch dan n , wen n si e d i e Koexi s-
ten z gefäh rden .
Wer wei ter im Gesetz wü h l t, fi n det n och ei n paar zu sätzl i ch e Regelu n gen
zu m kom m erziel l en An bau , im Gesetz a l s I nverkeh rbrin gen bezeich n et
(§ 1 6b) . Fü rs form ale D esaster si n d d ie n i ch t m eh r n ötig : Wi r h aben ein
Gesetz, wel ch es si ch sel bst au fh ebt! D iese Tri ckki ste h at di e gesamte rot-
grü n e Reg ieru n gszei t besten s ü berstan den u n d wu rde weder von Sigm ar
Gabriel n och von I l se Aign er oder i rgen dwem son st jem al s an gegri ffen .
E in e der B esch wich tigu n gen ob des sel tsam en Sp iel s war der H inweis,
dass bei F rei setzu n gen die E in zel -Gen eh m igu n gsverfah ren ei n e au srei -
ch en de Qu al i tät si ch ern . Sprich : D as form al e Koexi sten zrech t wu rde au s-
geh ebel t, u m au sgerech n et den offen gen tech n ik-befü rworten den I n sti tu -
tion en BVL, ZKB S u n d JKI di ese wich tige F ragestel l u n g zu ü berl assen .
D eren Verfi l zu n gen waren eben so bekan n t wie i h re M ein u n g , dass Ko-
exi sten z fü r si e kein e F rage des Au ssäen s, son dern n u r der Ken n zeich -
n u n g sei :

27

 „

“ D rau ßen i n der Lan dsch aft sp iel te
di e F rage der Koexi sten z fü r si e gar kein e Rol l e:

28

 „

“ N och sch l im m er: N ach Au ffassu n g des BVL-
Ch efs B u h k

29

 „

“ D as fü r Rech tsstrei ti g -
kei ten u m Genfel der zu stän dige Verwal tu n gsgerich t B rau n sch weig
m ach te dan n gn aden los k l ar, dass das Gen tech n ikgesetz n i em an den vor
Au skreu zu n g sch ü tze. Es wies Kl ägerI n n en ab, den n ein Fel d m i t gv-
P fl an zen veru rsach e kein e „

“. D i e Koexi sten z steh t zwar im Gesetz, wi rd aber
du rch d ieses n i ch t gesch ü tzt. Gan z im Gegen tei l , das Gerich t kon stru i er-
te au s der Koexi sten zgaran ti e sogar ei n Rech t au f Verseu ch u n g der Um -
wel t u n d an derer F l äch en m i t GVO:
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 „

“ Al so n och m al , au ch wen n die gedan kl i -
ch e P i rou ette beach tl i ch i st: Wei l gen tech n ikn u tzen de Lan dwi rtsch aft
n ich t koexi sten zfäh ig i st, g i bt es fü r d i e gen tech n ikfreie Lan dwi rtsch aft
kein Koexi sten zrech t m eh r, den n son st m ü sste di e gen tech n ikben u tzen de
Lan dwi rtsch aft ja verboten werden , was aber deren Koexi sten zrech t u n ter-
l i efe. Übertragen Sie das m al au f an dere Rech tsgebiete. D as i st sch on

aben teu erl i ch . Aber wen n Gen eh m igu n gsbeh örden , Reg ieru n gen , Ge-
ri ch te u n d Geldgeber zu sam m en h al ten − au ch , wei l si e h och verfi l zt si n d
− dan n kom mt eben so etwas h erau s.
D oppel t h äl t besser. D ah er fi n det si ch im Gesetz n och ein zwei ter Para-
graph , ü ber den jede Gegenweh r gegen di e Agro-Gen tech n ik stolpert
u n d der a l l en FeldbetreiberI n n en wei tgeh en de N arren freih ei t si ch ert: D ie
Stel l u n g der ZKB S. Wer gegen ein Versu ch sfeld m i t GVO k l agte, l as
n ach der N i ederl age vor Gerich t dan n i n der B egrü n du n g :  „

“ Wei ter u n ten stan d: „

“ D ie Sach e
dreh t si ch a l so im Krei s: Verfi l zte B eh örden u n d Kom m ission en , i n den en
die Versu ch sl ei terI n n en u n d son stige Gen tech n ikanwen derI n n en si tzen ,
win ken di e Feldgen eh m igu n gen du rch − u n d das darau fh i n an geru fen e
Gerich t ü berprü ft d i e En tsch eidu n gen n i ch t, son dern beru ft si ch bei der
B egrü n du n g , dass d i e En tsch eidu n g der ZKB S ri ch tig i st, au f di e En t-
sch eidu n g der ZKB S. D er Zeu ge h at rech t, wei l der Zeu ge rech t h at . . .
Gegen dieses B ol lwerk, ju ri sti sch abgesi ch ert, h at b i sl an g kei n form aler
P rotest gegen ein e deu tsch e Gen tech n ikanwen du n g ei n e Ch an ce ge-
h abt.
An gesi ch ts d i eser rech tl i ch en Lage war es etwas pein l i ch , dass au sge-
rech n et Gen tech n ikgegn erI n n en im Ju n i 201 0 zu Fü rsprech erI n n en d ie-
ses Gesetzes m u ti erten . Al s im Ju n i 201 0 das Lan d Sach sen -An h al t ge-
gen das gel ten de Gen tech n ikgesetz k l agte, m u tierten Umwel tsch ü tzerI n -
n en u n d B iol an dwi rtI n n en p lötzl i ch zu r Verteidigu n g des gel ten den
Rech ts. So ei n fach geh t das, Verwi rru n g zu sti ften . D och i n h al tl i ch e Su b-
stan z u n d k l are Posi tion en waren n och n i e di e Stärke pol i ti sch en P rotes-
tes i n D eu tsch l an d (si eh e Kap. XI I I zu den N GOs) .

N och besser im vierten Akt: Legal isieru ng des Unabwendbaren
Jah rzeh n te erzäh l ten Wissen sch aftl erI n n en , Au skreu zu n g sei beh errsch -
bar. N atü rl i ch wu ssten si e das besser − aber: Wes B rot i ch ess, des Li ed
i ch si n g . H öh epu n kte waren das F l u gb l att
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 des G ießen er P rofessors
Fri edt zu r B eru h igu n g der Anwoh n erI n n en sein es gv-Rapsfeldes 1 997 i n
Rau i sch h ol zh au sen , i n dem er beh au ptete, es kön n e „

“ u n d d ie
Fal sch au ssage sein es Kol l egen P rof. Kogel vor Gerich t im Jah r 2009 ,
Gersten pol l en kön n e n i ch t i n d i e Umwel t gel an gen . „
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33 www. projektwerkstatt.de/gen /
prozesse/2006l g/u rtei l 091 009. pdf

34 www.vd l .de/Jou rn a l _D ig i ta l /
Schwerpu n kt/2005/
Schwerpu n kt0405/Matzk. ph p

35 www. kws.de/aw/KWS/Germ any/
Service_P resse/presse-in fos/_/
Pressem ittei l u n gen /%7E dam n /
Schwel l enwerte_fu er_Saatgu t_
drin gen d_erfo/

36 www. bdp-on l in e.de/down l oads/
koexisten z. pdf

37 www.osth essen -n ews.de/
beitrag_A. ph p?id= 1 1 67270

38 www. tran sgen .de/pdf/d isku rs/
sch iem an n _fol ien . pdf

“, stel l te das Geri ch t im Urtei l
33

 fest − veru rtei l te aber trotzdem n u r
die Gen tech n ikgegn erI n n en , wäh ren d n i em an d ein Fal sch au ssageverfah -
ren gegen Kogel ei n l ei tete.
D och das a l l es i st Gesch ich te. An gesich ts der u m si ch grei fen den M el -
du n gen ü ber im m er n eu e Au skreu zu n gen wech sel ten Pol i ti k , Kon zern e
u n d die gekau ften Wissen sch aftl erI n n en i h r P rogram m . Das Th em a
„ “ i st sei t 2009 erl edig t. Es g ibt kau m n och jem an den ,
der si e fü r m ög l i ch h äl t, wen n gen tech n i sch e Organ i sm en erst i n der Um -
wel t si n d. E in sam e Au sn ah m en wie di e erbärm l i ch ag ieren den Apparate
im N iedersäch si sch en Lan dwi rtsch aftsm in i steri u m , d i e au ch 201 0 n och
n ich t wu ßten , dass B ien en M ai spol l en sam m eln , bestäti g ten eh er d i e
Regel . So war d i e Zei t rei f fü r ei n e n eu e wi ssen sch aftl i ch e Wah rh ei t u n d
aktu al i si erte Tri cks. D er wich tigste: Gren z- u n d Sch wel l enwerte, m i t
den en d ie Kon zern e u n d Forsch erI n n en Saatgu t, Leben s- u n d Fu tterm i t-
tel a l s gen tech n ikfrei defi n i eren kön n en , au ch wen n es das gar n i ch t i st.
E in gu tes B ei sp i el gesch ickter R h etorik bot An ja M atzk (KWS) am
1 9 . 8 . 2005, d i e − sel bst vi el fach verfloch ten m i t Lobbyverbän den sowie
m i t Si tz u n d Stim m e i n der ZKB S − Gren zwerte forderte,

34

 d . h . „

“. Wel ch absu rder Satz, den n „ “ u n d „ “ sa-
gen h i er sch l i ch t das G lei ch e au ch , n äm l i ch m ach en Werbu n g fü r du rch -
l ässige Gren zwerte. D as I n teresse von Verbrau ch erI n n en , B io- u n d kon -
ven tion el l gen tech n ikfrei arbei ten den Lan dwi rtI n n en kom mt bei der
KWS-Fu n ktion ärI n gar n i ch t m eh r vor. D ie zu n eh m en den Veru n rein gu n -
gen von Saatgu t l ösen kei n e Selbstkri ti k , son dern An gst u m das profi tab-
l e Gesch äft au s:

35

 „

“ Verpackt
wi rd das i n M i tl eid m i t den arm en Verbrau ch erI n n en . Gäbe es Sch wel l en -
werte, m ü ssten die n i ch t so oft sch l ech te N ach rich ten h ören u n d wü rden
n ich t „ “, son dern u n bekü m m ert i h re täg l i ch e Portion
Gen tech n ik brav essen . Al l e i n i st d i e KWS m i t d i eser Sich tweise n i ch t.
Tran sGen , ei n e si ch a l s n eu tral e I n form ation spl attform versch l eiern de
Werbesei te, fordert Sch wel l enwerte, den n Au skreu zu n g i st u nverm eidbar
u n d „

“. D as aber
darf ja n i ch t sein − a l so Gren zwerte! Gen au so argu m enti ert au ch der
B D P.

36

 E r g ibt offen zu , dass „ “ i st
u n d diese ei n zu fordern ei n e „ “ der sch ön en Gen tech n ik
wäre. „

“ D ie b i sh erige Regelu n g im Gesetz „ “ − h eißt das,
dass di e au gen b l i ck l i ch e Gen tech n ik gegen das Gesetz verstößt? Was
sch l äg t der B D P vor: Gren zwert ei n fü h ren u n d − wei l das au ch n i ch t
reich t − N ach barfel der vergrößern , dam i t der D u rch sch n i tt bei der Ge-
samtern te im m er u n ter dem Sch wel lwert b l ei bt: „

“ D och au ch di ese Vertu sch u n gsidee i st wieder ei n e Offen baru n g .
Sie zeig t, dass der B D P M in destabstän den n i ch t trau t.

Sch on 2002 zog der staatl i ch e Gren zwertforsch er Joach im Sch iem an n
m i t Fol i en au f Vorträge, au f den en das Fazi t der D FG-Sen atskom m ission
zu l esen war. Das Paradox dü rfte M ath em ati kerI n n en gru sel n l assen : H ier
i st A = N i ch t-A! Koexi sten z i st m ög l i ch i n Form der N ich t-Koexi sten z!

B leibt n och zu erwäh n en , dass − wie ü b l i ch − d i e Lan dwi rtsch aftsform
der I m kerei bei a l l em n och gar n i ch t berü cksich ti g t i st.
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39 www.a id .de/sh op/pdf/0058_
2008_gen tech n ik_in _
l eben sm itte l n _x000. pdf ( Au tor der
Brosch ü re war Gerd Spel sberg ,
Mach er von Tran sGen u n d sei t Jah -
ren P ropagan d ist der Gen tech n ik)

40 www. freiewel t. n et/n ach rich t-
3843/deu tsch l an d-verl iert-oh n e-
gr%C3%BCn e-gen tech n ik. h tm l

41 www. bvo-saaten .de/
th em en schwerpkt/fram eth em en /
ti te l _g. h tm

42 www. saveou rseeds.org/
down l oads/erprobu n gsan bau _
Kom m u n ikation . pdf

43 www.acatech .de/fi l eadm in /
u ser_u p l oad/Bau m stru ktu r_
n ach _Website/Acatech /root/de/
Aktu e l l es___P resse/P ressein fos
___N ews/091 01 3_
Stel l u n gn ah m e_zu r_
Gru en en _Gen tech n ik. pdf

44 www.d l g .org/fi l eadm in /
down l oads/jah resberich te/
Jah resberich t2008 . pdf

45 www. kws.de/aw/KWS/Germ any/
Service_P resse/presse-in fos/_/
Pressem ittei l u n gen /%7E dam n /
Schwel l enwerte_fu er_
Saatgu t_drin gen d_erfo/

46 www. in n op l an ta .de/fi l eadm in /
u ser_u p l oad/Pdf/Aktu el l /
D ekl a ra tion _
AGI L-Verban dstag . pdf

47 www. l i fep r.de/attach m ent/
1 91 48 8/201 0-06-1 1 + GVO-
Verdach tsfa l l+ Maiszu ech ter+
weh ren+ sich+ n eu. pdf

Kal tsch n äu zig n u tzten Gen tech n ik l obbyi stI n n en d ie von i h n en sel bst zu
veran tworten den Pan n en au s, u m h öh ere Gren zwerte zu fordern . I l l egal e
D u rch m isch u n gen waren kein Gru n d zu m I n n eh al ten , son dern das Fan al
zu m Stu rm au f d i e n äch sten Sch wel l en bastion en .
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Abb. : E m b l em e der F i rm en u n d
Verbän de, d ie d ie P ressem ittei l u n g
m ittru gen .
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48 www. presseporta l .de/pm /
7846/1 628303/cdu _csu _
bu n destagsfraktion

49 www. taz.de/1 /zu ku n ft/wirtsch aft/
artikel /1 /gen tech n ik-i st-te i l -u n seres-
l eben s/

50 h ttp : //b l ogs. taz.de/saveou rseeds/
201 0/06/22/agra rwissen sch aftl er
_fordern _m eh r_gen tech n ik_im
_saatgu t_al s_
koexisten zm assn ah m e/

51 www. bm el v.de/cl n _1 63/sid_
F 2B4BBD 494B8 ABD 9C95348 2
9D 35608 0B/Sh aredD ocs/
Stan dardartikel /Min isteriu m /
Organ isation /Bei raete/
AgrOrgan isation . h tm l

52 www. bm el v.de/cl n _1 82/
Sh aredD ocs/D own l oads/
Min isteriu m /Bei raete/Agrarpol i tik/
Stel l u n gn ah m e-Koexisten z-
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53 www. in n op l an ta .de/fi l eadm in /
u ser_u p l oad/Pdf/Pdf_I n n op l an ta-
Foru m /I n n oP l an taForu m 201 0_
Festvortrag_H appach -Kasan . pdf

54 www. u n i -g iessen .de/cm s/fbz/
fb09/in sti tu te/ipaz/n ews/prem i/
b iosich /deu tsch l an dfu n k-24-06. 09/
at_down l oad/fi l e

55 sieh e F u ßn ote 54

Gentech n ikfreih ei t du rch Gren zwerttri cks forderte am 24. 6 . 201 0 ei n en
Kom m entar au f Saveou rSeeds h erau s:

50

 „
“ sei d i e regelm äß ige An twort derer, d i e partou t kei n e gen tech n i sch

verän derte P fl an zen u n d an dere Organ i sm en i n i h rem Essen , vor a l l em
aber au f i h ren Fel dern h aben wol l en , au f di e B eh au ptu n g der I n du stri e,
ein e ei nvern eh m l ich e Koexi sten z zwisch en gen tech n i sch er u n d gen tech -
n ikfreier Lan dwi rtsch aft sei n u r ei n e F rage des gu ten Wi l l en s a l l er B etei -
l i g ten . D er wi ssen sch aftl i ch e B ei rat fü r Agrarpol i ti k des Verbrau ch er-
sch u tz- u n d Lan dwi rtsch aftsm in i steri u m s

51

 stel l te derwei l i n ei n er Stel -
l u n gn ah m e

52

 se i n e D efin i ti on von „ “ vor. Sein er
M ein u n g n ach „

“ Fakti sch forderte er desh alb e i n e sch l ei ch en de Erh öh u n g
der Tol eran z fü r Gen tech n ik i n Leben s- u n d Fu tterm i ttel n , i n Roh stoffen
u n d vor a l l em im Saatgu t.
FD P -M dB H appach -Kasan tru m pfte am 6 . 9 . 201 0 m i t e i n em wei teren
Argu m ent au f:

53

 „

“ Was wol l te si e dam i t sagen? D as GVO doch G i ftstoffe
sin d? H appach -Kasan i st n ach ei gen en Au ssagen B iolog in . Ken n t si e den
Untersch ied zwisch en ein em G i ft, dass si ch − oft m ü h sel ig − l an gsam
abbau t, u n d e i n em GVO der si ch − m i tu n ter rech t sch n el l − sel bst ver-
m eh rt?

D och m i t dem Gren zwerttri ck war es n i ch t getan . Au f der Li ste dessen ,
was d ie Agro-Gen tech n ikerI n n en kön n en , steh t n eben Lü gen u n d B etrü -
gen ei n e wei tere Ku n st: D as D reh en gedan kl i ch er P i rou etten . Jah rezeh n -
tel an g h atten d ie Gen tech n ikbefü rworterI n n en beh au ptet, dass Au skreu -
zu n g verh in derbar sei . Al s das Gesch eh en i n der Lan dsch aft, wie
besch rieben , d i ese Lü ge zu widerl egen began n , sch al teten si e u m . Sie
i n szen ierten si ch p lötzl i ch a l s Wi ssen sch aftl erI n n en , d i e das ja im m er ge-
wu sst h atten − u n d di e n och etwas an deres k l ar h atten : „

“, stan d i n der
sch on erwäh n ten BVL-B rosch ü re zu r Gen tech n ik . Ah a! Wi rd n u n die
n ich t m eh r zu vertu sch en de Au skreu zu n g p lötzl i ch zu gegeben , i st aber
per Gen eh m igu n gsbesch eid u n gefäh rl i ch u n d p lötzl i ch wieder l egal?
D as sch ein t si ch du rch an dere Au ssagen zu bestätigen : „

“, sagt P rof. Kogel .
54

 Al so ei n e Form al - statt Realpol i ti k i n der
Koexi sten zfrage?
Wi r h atten ja sch on den gedan kl i ch en Loop, dass Verm isch u n g eigen t-
l i ch n i ch t sein dü rfe, aber doch egal sei , wei l ja das Gesetz per D efi n i tion
von Gren zwerten d ie Gen tech n ikfreih ei t sch affe, au ch wen n si e n i ch t
m eh r besteh t. Rei ch t das im m er n och n i ch t, kom mt n och etwas D ri ttes
h in zu : Au ch wen n der l egal e Rah m en verl assen wü rde, wäre das egal ,
wei l n i em an d gesch ädig t wi rd u n d desh alb au ch n i em an d si ch besch we-
ren , spri ch : k l agen kan n . Egal = l egal? Offen sich tl i ch . Au skreu zu n gen
seien fü r Lan dwi rtI n n en gar kei n Sch aden , „

“ Sagte das sch on zi ti erte Verwal tu n gsgerich t im Urtei l vom
23 . 04. 2009 .

30

 Un d fü gt h i n zu : „
“. Zu r a l l er-

größten N ot setzten Geri ch t u n d BVL zu sätzl i ch n och B iolog ie u n d P h y-
si k au ßer Kraft. M eh r Pol l en fl u g wü rde das Gan ze n i ch t sch l im m er m a-
ch en , „

“. Wie b i tte???
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56 www. presseporta l .de/pm /6599/
526502/deu tsch er_
bau ernverban d_dbv

57 www.agra r-p resseporta l .de/
N ach rich ten /agrar_presseporta l _
n ach rich t. ph p?id_S= 4543

58 I n terview m i t der N eu en Osn abrü -
cker Zei tu n g ( 1 . 7. 201 0) : www.
n eu e-oz.de/in form ation /n oz_
prin t/in terviews/201 007
01 -son n l ei tn er. h tm l

Koexisten z i st a l so n i ch ts a l s ei n P ropagan datri ck. D ie staatl i ch e Garan ti e
i st kein en P fi fferl i n g wert − der § 1 , Satz 2 des GenTG i st du rch d ie B e-
h örden u n d Gerich te ei n fach i n s Jen sei ts befördert worden . Rech tsbru ch
− rech tstaatl i ch organ i si ert.
D ie Tri ckki ste aber b i etet n och m eh r Rettu n gswege. So kön n en P fl an zen ,
di e fü r den Verzeh r u n geeign et u n d au ch n i ch t vorgeseh en si n d, trotz-
dem al s Leben sm i ttel an gem eldet werden . Son st gel ten d ie Gren zwerte
fü r si e n äm l i ch n i ch t. D a si ch aber Fu tter- u n d En erg iepfl an zen gen au so
ein m isch en werden wie a l l e gv-P fl an zen , si n d Corn fl akes, Popcorn ,
D osen m ais & Co. n u r vor der Unverkäu fl i ch kei t zu retten , wen n d iese
B eim en gu n gen ü ber di e Gren zwerte l egal i si ert werden . D azu m ü ssen es
Leben sm i ttel sei n . Zu m in dest form al .
So stel l t si ch d i e Lage h eu te dar. S i e wi rd sch l ech ter werden . D en n di e EU
besch loss, dass a l l e M i tg l i edsstaaten , vi el l ei ch t i n d i esen au ch n och u n ter-
tei l t n ach Reg ion en (was au ch im m er das i st) sel bst en tsch eiden kön n en ,
wie si e form al gen tech n ikfrei sei n wol l en . Dan n wi rd dem Pol l en a l so i n
ein em B u n desl an d befoh len , n u r n och 80m fl i egen , im an deren darf er
k i l om eterwei t streu n en . D ie B ien en m ü ssen au s gen tech n ikwi l l i gen Län -
dern au squ arti ert werden oder werden per Gesetz i n i h rem F l u gradiu s be-
sch rän kt. Absu rderwei se gab es sogar Gen tech n ikgegn erI n n en , d i e si ch
ü ber sol ch e H i rn gespin ste freu ten , z. B. u m wen igsten s i n i h rer Reg ion
den Kel ch vorü bergeh en zu l assen − a l s ob das m ög l i ch wäre an gesich ts
der Au skreu zu n gsdyn am ik . I n B ayern geh ören sol ch kru de Überl egu n -
gen sogar zu m Arsen al der au ch son st oft sel tsam en Reg ieru n gspol i ti k .

Fü nftens: D ie ganze Un logiken au s ein em Verband
Ein en Spi tzen pl atz von Sch ein u n d Sein n im mt der B au ernverban d ein
(si eh e au ch im Kapi tel V ü ber Lobbyverbän de) , den n er sch afft a l l e ge-
n an n ten Posi tion en au f ei n m al . Sch on im m er sp iel te er e i n e beson dere
Rol l e u n d bot ei n i n teressan tes Span n u n gsfeld zwisch en den M ach tzen t-
ren , i n den en B efü rworterI n n en i n du stri el l er Lan dwi rtsch aft m i t BASF,
B ayer, Rai ffei sen u n d an deren gem ein sam es Sp iel m ach ten , u n d den vi e-
l en B äu erI n n en im Lan d, d i e si ch n ach M ein u n g i h rer Verban dsspi tze ei -
n en n eu en B eru f su ch en sol l ten , d i e aber n i ch t ei n m al i n der Lage si n d,
ein en an deren Vorstan d zu wäh len . So steh t der Verban d sel bst im Spa-
gat. Am 1 1 . 2 . 2004 forderte er,
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 „

“. P räsiden t
Son n lei tn er stöh n te im Jan u ar 201 0 au f der Grü n en Woch e: „

“, u n d for-
derte,

57

 dass n ach ei n em Verbot „

“
Al s dan n 201 0 wieder M ai ssaatgu t veru n rein ig t war, n u tzte dersel be B au -
ern ch ef di e Gu n st der Stu n de, u m m i tzu h el fen , d i e Agro-Gen tech n ik jetzt
du rch zu setzen :

58

 „

“ War das sein „ “ ?

Kein Wort war beim B au ern ch ef davon zu l esen , wel ch ei n Au fwan d en t-
stü n de, wen n d ie Du rch m isch u n g gru n dsätzl i ch akzeptiert wü rde, aber
im m er der P rozen tan tei l gem essen werden m ü sste. Un d was es bedeu tet,
wen n H än dl erI n n en du rch passgen au es Verm isch en von m eh r oder we-
n iger veru n rein ig ter Ern te dan n i h r zu stark veru n rein ig tes M ateri a l l egal i -
si eren kön n te, k l ärte er au ch n i ch t. Was h i el t er davon , dass d i e h och ver-
fi l zten , staatl i ch en Gren zwertforsch er sch on vorab verkü n deten , ei n Wert
von 0, 9% sei zu n i edrig? Was gesch ieh t m i t den Ökolan dwi rtI n n en u n d
ih rer N u l l tol l eran zgren ze? Werden a l l e Fu tterpfl an zen au ch a l s Leben s-
m i ttel dekl ari ert, dam i t si e i n s Essen gel an gen dü rfen? F ragen ü ber F ra-
gen − u n d n i rgen dwo ein e An twort. N u r ei n „Wei ter so! “ von a l l en Sei -
ten .

So b leibt sech stens n u r: Der Widerstand . . . doch selbst
der i st i l legal , wei l Au skreu zu ng n icht zu stoppen ist!
D as Gesamtbi l d i st dü ster, doch es h i l ft n i ch ts, si ch wei ter zu bel ü gen :
Selbst der L i ch tbegri ff , Koexi sten z', d i eser vor a l l em von den Grü n en
du rch gesetzte u n d a l s g roßer Erfolg verkau fte Sch ein ei n er Garan ti e des
N eben ein an ders, i st i n den Sph ären der M ach t u n d des P rofi ts sch on wie-
der gedreh t worden zu r Waffe fü r d i e Du rch setzu n g der Agro-Gen tech -
n i k . D iejen igen , d i e gv-P fl an zen verbrei ten wol l en , ben u tzen d ie P ropa-
gan da der Koexi sten z, u m i h re Felder an l egen zu kön n en − von den en
au s dan n gv-Kon stru kte i h ren Siegeszu g i n d i e N atu r an treten u n d jeg l i -
ch er Exi sten z gen tech n ikfreier Lan dwi rtsch aft den Garau s m ach en wer-
den . D as En de der Koexi sten z rei st au f dem Ticket der Koexi sten z i n s
Lan d. N ich t au fh al ten werden d ieses D esaster d i e typ i sch en B eg lei terI n -
n en ein er Ökon om isi eru n g von M en sch u n d N atu r. Gan z im Gegen tei l :
Umwel t-N GOs, B iol an dwi rtI n n en m i t i h ren Verbän den u n d Verm arkte-
rI n n en profi ti eren absu rderwei se eben so von der si ch au sbrei ten den Gen -
tech n ik wie di e Grü n en . I h re An tei l e an Wäh lerstim m en , im M i tg l i eder-,
Spen den - u n d Leben sm i ttelm arkt steigen . I n H au ptstadtbü ros u n d m etro-
pol i tan en Zi rkel n h aben si e si ch ei n geri ch tetes u n d versorgen d ie geld-
sch weren Loh as u n d n aive H offen de au f ei n e bessere Wel t m i t e i n fach en
I n form ation en , u mfan greich en Spen den au fru fen u n d teu rem Edelessen .
Vor a l l em aber su ggerieren si e i h n en , dass m i t Un tersch ri ften sam m lu n -
gen u n d dem Kau f der ri ch tigen P rodu kte d i e Wel t gerettet werden kön -
n e. Kl arer Sp i tzen rei ter der H i tl i ste pol i ti sch er Vorsch l äge: D ie Ken n -
zeich n u n g . M i t i h rer H i l fe kön n ten si ch d i e Verbrau ch erI n n en , so d i e B e-
h au ptu n g , en tsch eiden , ob si e gen tech n ikfrei l eben wol l en oder n i ch t.
G leich zei ti g i st von den gen an n ten Verbän den u n d Parteien dort, wo die
deu tsch en Genfelder steh en , n i ch ts oder fast n i ch ts zu seh en . D i ese stra-
teg i sch e En tsch eidu n g i st fatal u n d ein Tei l des P rob lem s. Es wi rd Zei t,
dass d i e B io-Tom aten von den Au gen fa l l en u n d die ei n sch l äfern den I l l u -
sion en der Grü n en , Umwel t- u n d B iol an dbau verbän de p l atzen . D en n d ie
Gen tech n ik i st etwas, was si ch von sel bst au skreu zt − u n d zwar u n au f-
h al tsam ü beral l h i n , sol an ge es di e Qu el l en g ibt. D ie Au sbrei tu n g der
gen tech n i sch verän derten P fl an zen kan n a l so n u r verh i n dert werden ,
wen n diese versch lossen werden : D ie Felder m i t gv-P fl an zen oder, n och
ein en Sch ri tt vorh er, d i e Labore u n d F i rm en , d i e sol ch e P fl an zen en twic-
kel n , sowie di e staatl i ch en Förderprogram m e, deren M i l l i on en das a l l es
erst provozieren . Sol an ge si e besteh en , i st es n u r ei n e F rage der Zei t, b i s
die gv-B estan dtei l e i n den Regalen an kom m en − egal , ob im Su per-
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D iese Zeich n u n g ersch ien sch on
2004 a l s Kom m entar zu r Gen tech n ik-
gesetzgebu n g u n ter rot-grü n er Reg ie-
ru n g .

59 www. projektwerkstatt.de/gen /
down l oads/pm1 6_9_
06rech tswidrig . pdf

60 h ttp : //n dr.de/n ach rich ten /
m eckl en bu rg -vorpom m ern /
am fl orad isku ssion1 04. h tm l

61 www. projektwerksta tt.de/gen /
n otstan d . h tm

62 h ttp : //de.wikiped ia .org/wiki/
Lan dwirtsch aft

63 www. projektwerkstatt.de/gen /
down l oads/vgu rtei l _au gsbu rg . pdf

64 www.au gsbu rger-a l l gem ein e.de/
H om e/N ach rich ten /Bayern /Artikel ,-
I m ker-su ch en -n ach -Au gsbu rger-
U rtei l -Asyl - in -Mu en ch en -_arid ,
1 281 337_reg id , 2_pu id , 2_
pageid , 4289. h tm l

65 www. kein e-gen tech n ik.de/n ews-
gen tech n ik/n ews/de/208 67. h tm l

66 P ressein form ation des Bü n dn isses
zu m Sch u tz der B ien en vor Agro-
Gentech n ik vom 24. 9. 2008 :
h ttp : //h on igh aeu sch en .de/
u p l oads/m edia/Gen h on ig . pdf

m arkt oder B iol aden . Werden P rodu kte geken n zeich n et, aber d i e Fel der
bel assen , so i st d i e Ken n zeich n u n g n i ch ts a l s d i e Su ggestion ei n er Wi r-
ku n g , d i e Sch affu n g ein er Woh l fü h l zon e sch ein barer I dyl l e. Si e m u tiert
zu r gefäh rl i ch en B eru h igu n gspi l l e u n d trägt dazu bei , dass di e m ei sten
der 80-P rozen t-M eh rh ei t gegen Gen tech n ik ru h ig das total e D esaster,
n äm l i ch d i e Au skreu zu n g der gv-P fl an zen i n a l l e Ecken der Wel t abwar-

ten .
N ich t das e i n M i ssverstän dn i s au fkom mt: D as bewu sste

E in kau fen beim B au ern h of, im B iol aden oder i n an de-
rer Weise pol i ti sch ü berl egt b l eibt wich tig . Es h i l ft,

sel bstbestim mte Wi rtsch aftsweisen zu erh al ten ,
Spri tzm i ttel zu redu zieren u n d den B oden zu

sch ü tzen . N u r gegen Gen tech n ik h i l ft es wen ig .
An gesich ts der Dyn am ik von Au skreu zu n g
kan n Koexi sten z n u r gel i n gen , wen n di e Qu el -
l en gesch lossen b l eiben . D as i st zwar au ch
n ich t das Al l h ei lm i ttel , den n di e Agro-Gen -
tech n ik i st e i n e gesel l sch aftl i ch e F rage, d . h .

die Debatte m u ss m i t vi el fäl ti gen Aktion en
vom Straßen th eater b i s zu i n h al tsrei ch en

Sch ri ftstü cken erzeu gt u n d gefü l l t werden . Aber oh n e d ie di rekte Aktion
gegen den Urspru n g der von dort sel bsttätig ab l au fen den Au skreu zu n g
wi rd a l l es n i ch ts sein . D ah er wen den si ch sei t Jah ren M en sch en m i t B l o-
ckaden , B esetzu n gen u n d Fel dbefreiu n gen gegen das Au sbrin gen von
gv-P fl an zen i n s F rei l an d. „

“, argu m entierten di e FeldbefreierI n n en von G ießen am 1 6 . 9 . 2006 .
59

Sie u n d an dere u n abh än g ige Akteu rI n n en stan den m i t i h ren H an dlu n gen
aber n i ch t n u r gegen profi tg ieri ge Kon zern e, geldabh än g ige Wissen -
sch aft u n d Lobbyi stI n n en , son dern au ch gegen di e Apparate der N GOs
u n d Parteien , d i e Gen tech n ikkri ti k au f i h re Fah n en sch reiben . M i t der
Ken n zeich n u n gskam pagn e h aben Letztere den Un sin n , Koexi sten z sei
m ög l i ch , sogar u n terstü tzt. Eben so vol l zogen si e den Sch u l tersch l u ss m i t
den Gen tech n ik-Sei l sch aften im Ru f n ach m eh r Sich erh ei tsforsch u n g −
der wegen der M en ge wen ig u n tersu ch ter gv-Sorten gefäh rl i ch sten Au s-
brei tu n gsqu el l e. I m m er wieder di stan zierten si ch Fu n ktion strägerI n n en
dieser Verbän de von den en , d i e si ch gegen di e Fel der wen deten , b i s h i n
zu r absu rden B eh au ptu n g , au sgerech n et d i e Zerstöru n g von Feldern
wü rde di e Au skreu zu n g n och erh öh en , wei l so „

“.
60

 D a m u ss Papi Staat a l s
Garan t u n gestörter P rofi tm axim ieru n g gar n i ch t m eh r vi el tu n , wen n d ie
Umwel tverbän de u n d -parteien sel bst das taten lose Zu gu cken zu r B ü rge-
rI n n en pfl i ch t erh eben . N ötig b l i ebe ei n h arter Pol i zei ein satz h i er oder ei n
h artes Gerich tsu rtei l dort − vor a l l em gegen u n abh än g ige Akti vi stI n n en
u n d zwecks Absch recku n g wie im P rozess gegen d ie Feldbefreier von
Gießen (si eh e Kap i tel XI I ) . D as bot n eben der bekan n ten N eigu n g von
R ich tern , kein e Lü cken i h rer gesetzl i ch en Al lm ach t zu zu l assen u n d fol g -
l i ch d i e Exi sten z oder Wi rksam kei t des § 34 StGB

61

 wei tgeh en d zu l eu g -
n en , ei n e fau stdicke Überrasch u n g . R i ch ter N in k u rtei l te n ach 8 h eftig
u m käm pften Verh an dlu n gstagen , dass Widerstan d gegen d ie Agro-Gen -
tech n ik n i ch t zu l ässig sei , wei l er n i ch t erfolgversprech en d i st. Gru n d: D ie
h och gefäh rl i ch e Gen tech n ik sei berei ts au ßer Kon trol l e u n d brei te si ch

u nwiderru fl i ch ü beral l au s: „ “ sag te er wört-
l i ch . Wei l Au skreu zu n g n i ch t au fh al tbar sei , sei n u r d i e fo l k l ori sti sch e u n d
spen denwi rksam e B eg lei tu n g a l a N GOs u n d Grü n en zu l ässig . D am i t
setzte N in k ei n e wei tere Poin te i n di e M ärch en erzäh l u n gen der Koexi s-
ten z.

B ienen u nd h orizontaler Gentransfer: 
E infach vergessen?
So b i zarr di e D ebatte berei ts i st, spektaku l är si n d i h re Au sl assu n gen . P h ä-
n om en e, d i e n i ch t erk l ärbar oder i n form al e Regel u n gen zu g i eßen wa-
ren , wu rden ei n fach i gn oriert u n d im Gesetz weggel assen .

Su m m , su m m , su m m − u m s B iench en red ' h eru m . . .
I m kerI n n enverbän de si n d M i tg l i ed im D eu tsch en B au ernverban d, si e ge-
h ören zu l an dwi rtsch aftl i ch en B eru fsstän den u n d - versich eru n gen . I n der
Li ste der l an dwi rtsch aftl i ch en B eru fe fü h rt Wik ipedia
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 „ “ au f, l an d-
wi rtsch aftl i ch e Ämter si n d au ch fü r d i e B ien en h al tu n g zu stän dig . Kein e
Frage a l so: D ie H al terI n n en von B i en en si n d wie i h re Kol l eg I n n en m i t
Ku h - u n d Sch afh erden ein fach Lan dwi rtI n n en . Folg l i ch g i l t fü r si e, was fü r
al l e g i l t: D ie Koexi sten zgaran ti e. Zwar i st d i e, wi e gezeig t, e i n stu m pfes
Sch wert, aber den n och stel l t si ch d i e F rage: Wie i st das m i t den B ien en
ü berh au pt gedach t? Abstan dsregelu n gen passen fü r si ch bewegen de Pol -
l en sam m lerin n en wie d i e B ien en n i ch t. Sch wel l enwerte? Selbst wen n es
si e gäbe u n d d ie Veru n rein igu n g m i t Gen tech n ik zu m Stan dard wi rd,
passen d ie d i sku ti erten Kon zepte fü r d i e H on igh erstel l u n g n i ch t. D en n
der Pol l en i st weder a l s Fu tterm i ttel i n den H on ig gel an gt n och i st H on ig
ein pfl an zl i ch es P rodu kt. B i s h eu te g i bt es kein e R ich tl i n i e, e i n fach gar
n ich ts, was di e Koexi sten z fü r b i en en h al ten de B äu erI n n en zu regel n ver-
su ch t. N u r ei n m al h at si ch ei n Verwal tu n gsgerich t m i t der kn i ffl i gen F rage
besch äftig t. Es war i n Au gsbu rg − u n d das Urtei l

63

 fü r den betroffen en
I m ker ei n D esaster. D azu sch rieb d i e Au gsbu rger Al l gem ein e am
1 1 . 7 . 2008 :

64

 „

“ Rech tskräftig i st das U rtei l n och n i ch t, d i e
zwei te I n stan z u n terbrach die Verh an dlu n gen u n d bat den Eu ropäi sch en
Gerich tsh of u m Kl äru n g der g ru n dsätzl i ch en F ragen

65

 − im m erh in m al
ei n e Art Zwan g , di e Rech tm äß igkei t der kal ten D u rch setzu n g von Agro-
Gen tech n ik zu prü fen . Fü r den H on ig des I m kers war es aber das En de:
„

“
66
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67 www. tran sgen .de/l eben sm itte l /
ein kau f/778 .doku. h tm l

68 www.a id .de/koexisten z_
im ker. ph p

69 www. fr-on l in e.de/in _u n d_
au sl an d/wirtsch aft/aktu el l /?
em _cn t= 1 08 0085&

70 h ttp : //de.wikiped ia .org/wiki/
Agrobacteriu m _tu m efacien s

71 www. b iosich erh ei t.de/l exikon /
691 .agrobacteriu m -tu m efacien s.
h tm l

72 h ttp : //de.wikiped ia .org/wiki/
Gentech n ik u n d www.vb io.de/
in form ation en /wissen sch aft__
gesel l sch aft/th em a_
biotech n ol og ie_gru en e_
gen tech n ik/sch u l e/e22423/
e22507/in dex_ger. h tm l

D ass di e B ien en n i ch t bedach t wu rden , dü rfte kein Verseh en sein −
sch l i eß l i ch i st das kei n e N u tzti erart, d i e sel ten u n d u n erforsch t i st. S i e
wu rde n i ch t berü cksi ch tig t, wei l a l l e Arch i tektI n n en der gesetzl i ch en
Gru n dl agen zu r Agro-Gen tech n ik gen au wu ssten : D ie I m kerei i st n i ch t zu
sch ü tzen . S ie wu rde sch l i ch t geopfert, von B eg in n an au fgegeben . Al s
di e I m kerI n n en si ch zu weh ren began n en , z. B. d i e I n i ti ati ve „ Gen dreck
weg ! “ g rü n deten , u m gegen Felder vorzu geh en , kon n te das Versch wei -
gen n i ch t wei tergeh en . Fortan ü bersch l u gen si ch B eh örden , Wi ssen -
sch aft u n d Lobbyi sten m i t im m er dü m m eren Vorsch l ägen u n d State-
m en ts zu r Gen tech n ikfrei h ei t im H on ig . Vari an te 1 war das sch l i ch te
Leu gn en , dass B ien en ü berh au pt an gv-Pol l en z. B. von M ai s h eran ge-
h en . D ie P R -P l attform Tran sGen beh au ptete:

67

 „

“ D och ein e Stu die bel egte, dass d i e
B ien en M ai s i n dessen B l ü tezei t sogar seh r oft an fl i egen , wei l der Pol l en
seh r eiweißh al ti g i st. Si e sam m eln den Pol l en gezi el t, n i ch t n u r a l s verse-
h en tl i ch e M i tn ah m e wie bei vi el en an deren B l ü ten .
Tran sGen aber b l i eb bei der ei n en Lü ge n i ch t steh en , son dern stel l te wei -
tere B eh au ptu n gen au f, d i e n i ch t stim m en . S ie beh au pteten , dass H on ig
gar n i ch t geken n zeich n et werden m u ss, wen n der darin en th al ten e Pol l en
von gv-P fl an zen stam mt. Es geh t a l so sch on gar n i ch t m eh r u m die F rage
Gentech n ikfreih ei t, son dern n u r n och n ach ei n er Lösu n g , wie di e Veru n -
rein igu n g vertu sch t werden kan n . Tran sGen zu r Ken n zeich n u n gspfl i ch t:
„ “ D en n n ach i h rer Au ffassu n g kön -
n en Pol l en au s gv-P fl an zen a l s „ “
verstan den werden u n d fi e l en dan n u n ter den 0 , 9% -Sch wel l enwert. Ob
ein Versch weigen von Veru n rein igu n gen i n i h rem H on ig fü r I m kerI n n en
in F rage kom mt, sei dah in gestel l t. Den n oh n eh in i st d i e Au ssage fa l sch .
D er 0, 9% -Wert g i l t n u r fü r d i e wen igen , zu gel assen en gv-Leben sm i ttel .
D as sch reibt Tran sGen im Folgeabsatz sogar sel bst: „

“ Waru m beh au pten si e erst etwas An deres? Un d waru m
tu n das an dere gen au so? Zu m B ei sp iel KWS m i t fast i den ti sch en Form u -
l i eru n gen i n i h rer B rosch ü re ,Grü n e Gen tech n ik ' : „

“
D ie I m kerI n n en stren gten ob di eser erken n baren I gn oran z staatl i ch er
Stel l en verzwei fel te P roteste an . B i sl an g oh n e du rch sch l agen den Erfolg .

H orizontaler Gentransfer
H orizon tal m ein t: Über Artgren zen h inweg . . . a l so n i ch t von Gen eration
zu Gen eration (verti kal ) , son dern z. B. von ei n er P fl an ze au f ei n e an dere
Art oder i n den Organ i sm u s u n d dan n d ie D N A von B oden pi l zen , B akte-
ri en oder au ch dem M en sch en . Lan ge wu rde das von den sogen an n ten
Wissen sch aftl erI n n en au sgesch lossen , Zi tate dazu si n d sch on ben an n t
(S. 1 32) . Gerh ard Wai tz von der F i rm a AgrEvo war si ch 1 996 si ch er:
„

“ P rof. F ri edt (Un i G ießen ) ph an tasierte ei n Jah r später von
„

“. Wie stark sol ch e B eru h igu n gssprü ch e pol i ti sch m otiviert waren , l ässt
si ch an der Tatsach e ab l ei ten , dass es d i eselben Forsch erI n n en waren , d i e
gen au m i ttel s h ori zon tal en Gen tran sfers di e Gen tech n ik ü berh au pt en twi -
ckel ten . B ei der I n fektion ei n er P fl an zen zel l e du rch das Agrobacteri u m
tu m efacien s

7 0

 wi rd di e so gen an n te T-D N A i n d i e Zel l e ü bertragen u n d an
ein er bel i eb igen Stel l e i n das Gen om der P fl an ze ei n gebau t. D iese Fäh ig -
kei t der B akterien art zu m n atü rl i ch en Gen tran sfer wi rd bei gen tech n i -
sch en Arbei ten gen u tzt. En de der 1 970er Jah re en tdeckten d ie B elg ier
M arc Van M ontagu u n d Jeff Sch el l d i e M ög l i ch kei t, m i ttel s Agrobacteri -
u m tu m efacien s Gen e i n P fl an zen ein zu sch leu sen u n d l eg ten dam i t den
Gru n dstein fü r d i e Grü n e Gen tech n ik . Sei tdem wi rd das B akteri u m al s
Vektor gen u tzt, u m n eu e Gen e i n das Gen om von − m ei st zweikeim blätt-
rigen − P fl an zen ein zu sch leu sen . Das steh t au f der reg i eru n gsoffi zi el l en
Sei te zu r B ioSich erh ei tsforsch u n g ,

71

 au f Wikipedi a
7 0, 72

 u n d beim Verban d
B iolog ie, B iowi ssen sch aften u n d B iom edizin ,
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 der beru fsstän digen Ver-
tretu n g derer, d i e es wi ssen m ü ssen .
I n zwisch en h at au ch h i er − äh n l i ch wie bei der Au skreu zu n g − d ie Wi rk-
l i ch kei t d i e B eru h igu n gspropagan da widerl egt. Al s im Jah r 2000 an der
Un i Jen a gv-B estan dtei l e i n D arm organ i sm en der B i en e n ach gewiesen

Abb. : D ie Vertei l u n g der Pol l en fu tter-
pfl an zen zeig t, dass Ma is ( Zea
m ays) d ie am h äu figsten gesam m el te
Pol l en pfl an ze i st. D ie Grafik stam m t
au s der Stu d ie „ Po l l en ern äh ru n g u n d
Vol ksen twickl u n g von H on igb ien en“
von I ren e Kel l er, Peter F l u ri u n d An ton
I m dorf von 2005.
D ie Ska l a l i n ks ste l l t d ie An zah l der
P roben dar, bei den en d ie jewei l ige
P fl an ze zu den fü n f h äu figsten Po l l en -
qu el l en geh örte.
Meh r u n d D own l oad u n ter
www.agroscope.adm in .ch .
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73 www. tran sgen .de/aktu e l l /
a rch iv/31 .doku. h tm l

74 www.agron omy-jou rn a l .org
75 www. bdp-on l in e.de/de/Service/

D own l oad-Cen ter/
BD P -P ressem appe_
Pfl an zen b iotech n ol og ie_u n d_
ih re_An rwen du n g . pdf
( Sch reibfeh l er geh ört zu m L in k)

76 www.wel t.de/pol i tik/articl e358 3
627/Zeh n -popu l aere-I rrtu em er-
u eber-d ie-Gentech n ik. h tm l

77 Lorch /Th en , S. 6
78 h ttp : //u mwel tin sti tu t.org/

gen tech n ik/a l l gem ein es-gen tech n ik
/kon tam in a tion -506. h tm l

79 www. tran sgen .de/aktu e l l /
1 067.doku. h tm l

80 SZ, 1 6. 1 0. 2009: www.
su eddeu tsch e.de/wissen /
gen tech n ik-in -der- l an dwirtsch aft-
m exiko-gen eh m igt-gen m a is-an bau -
1 . 27677

81 www.gen -eth isch es-n etzwerk.de/
g id/1 8 3/ben tl age/m exikos-m a is-
kon tam in a tion -freigegeben

wu rden , kam von Gen tech n ikbefü rworterI n n en der typ i sch e Pal aver ü ber
u n erwü n sch te Forsch u n gsergebn i sse.
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 D i e „

“ I n zwisch en wu rden
gv-Kon stru kte au s Rou n du p- resi sten tem M ai s im B oden leben n ach ge-
wiesen ,
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 d . h . au ch h i er fan d ei n Überspu n g ü ber Artgren zen h inweg
statt. D as l öste kein e sel bstkri ti sch en D i sku ssion en au s, son dern sofort −
au ch das ei n e Paral l el e zu r Au skreu zu n gsdebatte − d i e n äch sten B eru h i -
gu n gsp i l l en . Zu r Zei t ri n gen zwei P ropagan datri cks daru m , a l s offi zi el l es
En tsch u ldigu n gsargu m ent fü r di e E i n fü h ru n g der Agro-Gen tech n ik trotz
h orizon tal em Gen tran sfer h erh al ten zu dü rfen . Zu m ein en d ie D arstel -
l u n g , a l l es sein „ “ − so etwa der B D P.

7 5

 D as
P rob lem di eser B eh au ptu n g i st, dass si e wie d i e Fal sch au ssage, es gäbe
gar kein en Gen tran sfer ü ber Artgren zen h i nweg , sch n el l du rch die Wi rk-
l i ch kei t widerl egt werden kön n te. D as befü rch ten woh l ei n ige der P ro-
Agro-Gen tech n ik-WerberI n n en , d i e g l ei ch ei n e an dere P l atte au fl egen .
Wu rde eben n och beh au ptet, h orzion tal er Gen tran sfer sei u n m ög l i ch , so
wi rd er jetzt a l s völ l i g h arm los dargestel l t, „

“
(BVL-B rosch ü re zu r Gen tech n ik) . E i n e pu tzige dri tte Vari an te ben an n te
M ich ael M iersch , M arktsch reier i n jou rn al i sti sch em Gewan d, der − frü -
h er sel bst Öko − h eu te au f a l l es drein dri sch t, was n ach Umwel tsch u tz
riech t. E r fan d l au t Tageszei tu n g , D ie Wel t' vom 1 9 . 4. 2009
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 Gen sch l eu -
su n gen ü ber Artgren zen h inweis u n prob lem ati sch , wei l „

“ Al so: Ku rz zu vor n och bestri tten , jetzt a l l es vol l öko . . .

Sch l im m er: Au skreu zu ng ist 
einkalku l iert oder sogar gewol l t!
I st Au skreu zu n g das Ergebn i s von Sch l am perei u n d G l eich gü l ti gkei t?
Sin d d ie jah rzeh n tel an gen Lü gen der Wissen sch aftl erI n n en u n d Lobby-
verbän de das typ i sch e Getöse, wen n es u m M ach t u n d Geld geh t? Oder
en tspri n gt au s dem gem ein sam en Wu n sch der profi tträch ti gen Au sbrei -
tu n g sol ch er Tech n iken sogar absich tl i ch es H an deln , a l so das geziel te
Au sbrin gen von gv-P fl an zen zu m Zweck der Verm isch u n g?
D as M otiv wäre k l ar: I st d i e Verm isch u n g so wei t fortgesch ri tten , dass
Gentech n ikfreih ei t n i ch t m eh r m ög l i ch wäre, h ätte si ch au ch die F rage
der Koexi sten z u n d dam i t ei n a l l ei n m i t M i l l i on en etats fü r di e P ropagan da
n ich t zu gewin n en der pol i ti sch er Strei t erl edig t. D er Verdach t absi ch tl i -
ch er Au sbrei tu n g von gv-P fl an zen i st berei ts a l t. 1 996 wol l te M on san to
gv-veru n rein ig te Sojasaat n ach Eu ropa bri n gen :

7 7

 „

“ US-Wissen sch aftl er fan den 2001 m assive E in kreu zu n gen tran sge-
n er M ai sl i n i en i n m exikan i sch en Lan dsorten . M exiko i st das H erku n fts-
l an d der M ai spfl an ze u n d besi tzt m eh rere tau sen d, fü r d i e zu kü n ftige
Zü ch tu n g u n erl ässl i ch e M ai ssorten . Gen tech n i sch verän derter M ai s war
im Lan d aber n i rgen ds erl au bt. Trotzdem war ei n e Veru n rein igu n g p l ötz-
l i ch ü beral l m essbar. Al s U rsach e der Kon tam in ation kon n te tran sgen er
M ai s au s den USA erm i ttel t werden , der von der n i ch t i n form ierten Lan d-
bevölkeru n g a l s Saatgu t statt a l s Leben sm i ttel verwen det wu rde. D ie Gen -
tech n ik i n du stri e sorgte dafü r, dass der En tdecker der Veru n rein igu n g ,
I gn azio Ch apel a, 2002 sein en Leh rstu h l verlor.
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 Sein Feh l er: E r h atte di e
Au skreu zu n gen m i t e i n er au fwen digen Pol l en m essu n g i n der Lu ft festge-
stel l t u n d d ie Daten veröffen tl i ch t. D ieser zen tral e P u n kt sein er Stu die,
n äm l i ch der N ach weis von tran sgen em M ai s i n n erh alb m exikan i sch er
Sorten , wu rde n i e widerl egt. Was di e P R -Agen tI n n en im Forsch ergewan d
wie di e deu tsch e ZKB S n ich t abh iel t, gen au das wei ter zu l eu gn en u n d
stattdessen di e Verkü n der sch l ech ter N ach rich ten an zu grei fen . 
D rau ßen au f den Feldern M exikos wu rde das P roblem der sch l ei ch en den
Au skreu zu n g gan z ei n fach ,gelöst' :

7 9

 „
“.
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 D i e i l l e-
gal e Verseu ch u n g sch u f das gewü n sch te Ergebn i s.
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D er Verdach t absich tl i ch er Verm isch u n gen war a l so im m er ei n B eg lei ter
der D ebatte u m die Agro-Gen tech n ik . D er M i sserfol g der teu ren P R -
Kam pagn en pro Gen tech n ik m u sste den en , d i e Lobbyarbei t u n d Anwen -
du n g organ i si erten , au f den M agen sch l agen . D er Gedan ke, d i ese zer-
m ü rben de Si tu ation dadu rch zu been den , dass Gen tech n ikfreih ei t n i ch t
m eh r m ög l i ch war, bot ei n e faszin ieren de Perspektive. Un d das oh n e ei -
gen en Sch aden . Den n an ders a l s beim GAU im Atom kraftwerk, m i t Ö l -
p l attform en oder Su pertan kern , d i e im m er au ch den Veru rsach ern wi rt-
sch aftl i ch en Sch aden ei n brach ten , wü rde di e g roßfl äch ige Au skreu zu n g
den Gen tech n ikerI n n en ein en Trau m erfü l l en : Si e h ätten gewon n en −
n ich t an B el i ebth ei t, aber i n der Sach e. Kön n te es sein , dass Fel der an ge-
l egt werden , n u r dam i t es zu Au skreu zu n gen kam? D ie B eobach tu n g ,
dass vi el e kom m erziel l e Felder wi rtsch aftl i ch si n n los waren u n d au f etl i -
ch en Versu ch sfeldern n i e Forsch u n gen stattfan den , bestärkte den Ver-
dach t zu sätzl i ch . Zwar feh l t b i s h eu te ei n k l arer B eweis, dass Au skreu -
zu n g ein e große, absich tl i ch e Operation i st. D och ein sch wer bel asten -
den des I n diz exi sti ert, das n ah e an B eweiskraft h eran kom mt . . .

Kan n das Zu fal l sein? Versu ch sfelder neben Saatgu tban ken
Stel l en Sie si ch vor, Si e wären Agro-Gen tech n ik lobbyi st oder - anwen de-
ri n . D as bri n gt orden tl i ch Koh le, aber − di e gan ze D ebatte n ervt. Stän dig
m ü ssen Sie fü rch ten , n i ch t wei term ach en zu kön n en . D ie m ei sten M en -
sch en wol l en das n i ch t, was Si e da en twickeln oder erproben . Kön n te da
der Wu n sch en tsteh en , dem en dl i ch ei n En de zu m ach en? Si e wi ssen von
den b i sh erigen Au skreu zu n gsskan dalen , z. B. dem LL601 -Rei s, der a l s
Selbstbestäu ber n u r au f Versu ch sfeldern an gebau t wu rde u n d den n och
wel twei t im Laden regal l an dete. Käm e da n i ch t d i e I dee, Felder an zu l e-
gen , u m Au skreu zu n g zu erzeu gen u n d so d i e Debatte du rch die M ach t
des Fakti sch en zu gewin n en? Viel l ei ch t käm e I h n en das aber au ch zu
m ü h sel ig oder zu m in dest zu l an gsam vor. S ie kön n ten dan n n ach Lösu n -
gen su ch en , wie si ch das besch l eu n igen l i eße. Wo m ü ssten d ie Felder ste-
h en , dam i t das En de gen tech n ikfreien Saatgu tes m ög l i ch st sch n el l e i n -
tri tt? Es wü rde n i ch t l an ge dau ern , b i s I h n en di e An twort ei n fi el e: D ie
Saatgu tban ken . D ort werden di e vi el en Sorten u n d Li n ien i n m ü h sel iger
Klein arbei t erh al ten , d i e es so g ibt − Tau sen de a l l ei n beim Weizen . D a
die Körn er n u r begren zte Zei t keimfäh ig b l eiben , m ü ssen si e im m er wie-
der au sgepfl an zt u n d geern tet werden . Das i st e i n Sch wach pu n kt u n d d ie
Ch an ce fü r I h ren An gri ff au f d i e Gen tech n ikfrei h ei t. Wen n Si e es sch af-
fen , n eben den jewei l i gen B eeten der Saatgu tban ken d ie passen den Gen -
versu ch sfl äch en an zu l egen , en tstü n de ein e große Wah rsch ein l i ch kei t,
den erwü n sch ten verh eeren den Sch aden im b i sl an g gen tech n ikfreien
Saatgu t zu erreich en u n d d ie Debatte u m die Gen tech n ikfreih ei t zu been -
den , i n dem es d i ese ei n fach n i ch t m eh r g ibt. An dersh eru m − au s der
Sich t von Kri ti kerI n n en der Gen tech n ik − l au tet das M otto: N i rgen dwo i st
ein Feld m i t gv-P fl an zen sch l im m er a l s n eben Saatgu tban ken m i t den
g lei ch en P fl an zen arten .

Sch au en wi r u n s d i e Lage i n D eu tsch l an d an . Es g ibt fü n f Saatgu tban ken
(Karte au f S. 54) . D as Un g l au b l i ch e: N eben jeder wu rden passen de For-
sch u n gsfelder au f g l ei ch em Gru n dstü ck oder di rekt dan eben an gel egt.

í  D i e g rößte Saatgu tban k steh t i n Gatersl eben
82

 − vor a l l em fü r
H ü l sen frü ch te u n d Getreide. Au f dem selben Gru n dstü ck stan den
drei Felder m i t gen tech n i sch verän derten Erbsen , später ei n es m i t
gv-Weizen .
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 B i s FeldbefreierI n n en a l l en M u t zu sam m en n ah m en
u n d das Feld sei t Apri l 2008 du rch H an d u n d H acke

84

 n u r n och
Gesch ich te war.

85

í  I n M al ch ow sorgt si ch d i e Saatgu tban k u m Ö lpfl an zen .
86

 D i rekt
dan eben vi el e Jah re gv-Raps .

83

í  I n Groß Lü sewi tz geh t es vor a l l em u m Kartoffel n .
87

 D as i st au ch d ie
Lieb l i n gspfl an ze des dorti gen Gen tech n ikzen tru m s, di e g l ei ch m eh -
rere Kartoffel felder m i t gv-P fl an zen betreibt.

83

í  D resden -P i l l n i tz i st der Stan dort fü r den Erh al t der Obstbäu m e.
88

Dort stan den gen tech n i sch verän derte Apfelbäu m e, b i s si e 2009
von Un bekan n ten abgesägt wu rden .

89

í  Sch l i eß l i ch wi rd i n Si ebel di n gen das Saatgu t von Wein sorten geh or-
tet. 1 999 b i s 2004 stan d dort gen tech n i sch verän derter Wein

90

. D er
Versu ch wu rde abgebroch en , wei l d i e Gen tech n ik d i e erh offte Resi s-
ten z gegen P i l ze n i ch t bewi rkte.

D as R i si ko der Au skreu zu n g m i t Vern ich tu n g gen tech n ikfreier Saat wu r-
de a l so so stark wie m ög l i ch vergrößert. Kan n das Zu fal l sein? Oder u n -
g l au bl i ch e G l eich gü l ti gkei t der betri ebsb l i n den Forsch erI n n en? Oder i st
es sch l i ch t Absich t − Au skreu zu n g a l s Forsch u n gsziel? N och ei n Ereig -
n i s g i bt An twort. 201 0 wu rden i n N i edersach en absich tl i ch P robeergeb-
n i sse von verseu ch tem M ai s 1 4 Tage zu rü ckgeh al ten , b i s der M ai s von
der H erstel l erfi rm a P ion ieer vertei l t u n d von den Lan dwi rtI n n en au sgesät
war.

91

 Al l es n u r Zu fal l bzw. An ein an derrei h u n g von Pan n en?

B eispiel LL601 : 
E in Selbstbestäu ber vertei l t sich wel tweit
B is 2001 fü h rte B ayer CropScien ce, d i e von Aven ti s ü bern om m en e u n d
sch on i n den 90er Jah ren a l s AgrEvo i n D eu tsch l an d akti ve Saatgu t- u n d
Pesti zidsparte des Ch em ieu n tern eh m en s B ayer, Versu ch sreih en m i t gen -
tech n i sch verän dertem Rei s i n den USA du rch . An dere Äcker m i t dem
Getreide, das ei n e Resi sten z gegen das B ayer-H erb izid L iberty en th iel t,
gab es n i ch t. Rei s i st e i n Selbstbestäu ber, d . h . er befru ch tet si ch bei wei t-
geh en d gesch lossen er B l ü te sel bst − äh n l i ch Weizen oder Gerste. Zwar
i st i n der N atu r n i ch ts gan z gesch lossen , aber den n och dü rfte Rei s zu den
N u tzpfl an zen m i t der gerin gsten Ten den z zu r sel bstän digen Au sbrei tu n g
geh ören . Fü n f Jah re war dan n Ru h e. Aber im F rü h jah r 2006 si ckerte
du rch , dass gen tech n i sch verän derter Rei s au s den USA i l l egal i n den
H an del gel an gt war. D en ersten Fu n d i n Eu ropa m ach te ei n u n abh än g i -
ges Labor, das im Au ftrag von Green peace Deu tsch l an d zeh n P roben u n -
tersu ch t h atte. E in e P robe war posi ti v. D as Labor h atte au ßerdem ein e
Reih e an derer m ög l i ch er Kon tam in ation en au sgesch lossen , wie zu m B e-
sp iel Reste von gv-M ai s, d i e zu fäl l i g i n d i e Rei sl adu n g geraten sei n kön n -

Karte der Saatgu tban ken au f S. 54.

LL = L iberty L in k, das Kon ku rren zpa-
ket von Bayer CropScien ce zu m
m arktfü h ren den Rou n du p Ready von
Mon san to
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ten . D ie Reaktion von B ayer war wie gewoh n t: Sch m u tzige Tricks. D er
Kon zern stel l te das Ergebn i s i n F rage, stel l te aber kein e wei tere P robe zu r
Verfü gu n g . So kon n te zu n äch st n i ch t wei ter u n tersu ch t werden . D as geh t
oft so: B ei Kon tam in ation en von B t1 1 -M ai s m i t dem ebenfal l s n i ch t zu ge-
l assen en B t1 0-M ais im Jah r 2005 weigerte si ch Syn gen ta, Referen zm ate-
ri a l fü r Tests zu r Verfü gu n g zu stel l en . I m Fal l von LL601 l en kte B ayer
sch l i eß l i ch e i n . Al l erdin gs si n d H erstel l erfi rm en wei terh in n i e verpfl i ch tet,
Referen z-P roben an u n abh än g ige Labore zu geben . Es i st − was staatl i -
ch e Regel u n gen betri fft − frag l i ch , ob d i e H erstel l er ü berh au pt verpfl i ch -
tet si n d, Referen zm ateri a l au fzu bewah ren , n ach dem si e di e En twickl u n g
ein es GVO abgebroch en h aben . D as m ach t di e sogen an n te Sich erh ei ts-
forsch u n g so ri skan t: Es si n d Versu ch e m i t n eu en u n d z.T. u n bekan n ten
gv-Kon stru kten , d i e n ach den Versu ch sreih en oft n i ch t wei ter verwen det
werden . Dan n aber feh l en N ach weisverfah ren u n d n i em an d weiß, ob
oder wan n di e Kon stru kte vi a Au skreu zu n g , D u rch wu ch s oder Verm i -
sch u n g wieder au ftau ch en . N u r d i e H erstel l erfi rm a verfü gt ü ber d i e n ot-
wen digen Daten u n d P roben , u m ei n e Kon tam in ation m i t e i n em n ich t zu -
gel assen em GVO n ach zu wei sen . S ie dü rfte aber wen ig I n teresse daran
h aben , dass öffen tl i ch wi rd, was au s i h rem H au se den Veru n rein igu n gs-
feldzu g u m di e Wel t an getreten h at.
D er Verl au f des LL601 -Skan dal s war ei n Paradefal l fü r das Versagen von
B eh örden , Vertu sch u n gsversu ch e des Kon zern s u n d fü r di e Tri cks der
Legal i si eru n g des I l l egal en . So kü n dig te B ayer sch on n ach wen igen Wo-
ch en an , e i n fach ei n e Zu l assu n g a l s Leben sm i ttel zu bean tragen u n d da-
m i t d i e u n rech tm äß ige zu r rech tm äß igen Veru n rein igu n g zu wan del n .
Wäh ren ddessen sti egen d ie Veru n rein igu n gen au f b i s zu ei n em Fü n ftel
der P roben an . Sch l i eß l i ch rol l te wel twei t e i n e Rü ckru faktion von Rei s an .
Vier Jah re später, im F rü h som m er 201 0, sprach en US-am erikan i sch e
Geri ch te di e ersten h oh en Sch aden sersatzstrafen au s. D er Skan dal be-
gan n n u n au ch fü r den veru rsach en den Kon zern teu er zu werden .
D ie deu sch en B eh örden reag ierten im gewoh n ten Sti l : Abwiegel n , be-
sch wich tigen : „

“, h i eß es am 6 . Oktober 2006 au f der Sei te des B fR .
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 D och a l s
Leh rstü ck i n der Koexi sten zdebatte i st der LL601 -Skan dal b i s h eu te u n -
gesch l agen : „

“ D en n och rei ch te das fü r e i n e Au skreu -
zu n g wel twei t. B eh örden u n d Kon zern e organ i si erten kein e Abh i l fe, son -
dern vertu sch ten oder l egal i si erten das D esaster. Sei t LL601 wel twei t i n
Laden regalen au ftau ch te, i st k l ar: „

“, sagte U l ri ke B ren del , Gen tech n ik-
Experti n von Green peace.

93
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M eh r a l s 1 4 M on ate n ach dem das US-Lan dwi rtsch aftsm in i steri u m ein e
Untersu ch u n g begon n en h at, wi e der US-B estan d an Lan gkorn rei s m i t
B ayers n i ch t gen eh m igter gv-Sorte veru n rein ig t wu rde − ei n Ereign i s,

das n och im m er d ie US-Exporte stört − h at d i e Reg ieru n g an gekü n dig t,
dass si e n i ch t h erau sfin den kon n te, wie di e Kon tam in ieru n g stattfan d.
D arü ber h i n au s wi rd si e n i ch t geri ch tl i ch gegen B ayer vorgeh en . C l are
Oxborrow von F ri en ds of th e Earth sag te:
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 „

“ D ie Tatsach e, dass si ch
Gen sequ en zen u n kon trol l i erbar au skreu zen , h al f am En de den Kon zer-
n en − den n wen n n i ch ts Gen au es bekan n t i st, kan n au ch n i em an d h aft-
bar gem ach t werden . D as P rob lem wan del te si ch so fü r d i e P rofi teu re der
R i sikotech n olog ie zu r prei swerten Ru n d-u m -Versich eru n g ! 
Au ch i n D eu tsch l an d b l i eb der LL601 -Skan dal oh n e Kon sequ en zen fü r
die Gen eh m igu n gspraxi s von gv-Getreide m i t äh n l i ch er Au sbrei tu n gsten -
den z, a l so Weizen u n d Gerste. D as BVL m ach te es si ch l ei ch t u n d bastel -
te au s der Tatsach e, dass der LL601 -Au sbrei tu n gsweg n ie festgestel l t wer-
den kon n te, e i n en F reibri ef. Der Weizenversu ch i n Gatersl eben wu rde ge-
n eh m igt, den n „

“.
96

 So ei n fach i st
die Wel t, wen n das Ergebn i s vorh er feststeh t u n d i deolog i sch m otiviert i st.
Gan z oh n e Wi rku n g b l i eben d ie N ach rich ten vom LL-Rei s dan n aber
doch n i ch t: M i tten im Skan dal u n d m otiviert du rch d ie h erei n brech en den
Veru n rein igu n gsn ach rich ten zerstörten 4 Aktivi stI n n en am 2 . Ju n i 2006
in G ießen ein Feld m i t gen tech n i sch verän derter Gerste. I m späteren
Strafprozess beriefen si ch d i e zwei h erau sgepickten An gekl agten − er-
folg los − au f den rech tferti gen den N otstan d u n d verwiesen i n ei n em u m -
fan grei ch en B eweisan trag au f den LL601 -Fal l . Amtsri ch ter Oeh m
sch m iss den An gekl ag ten au s dem Saal u n d verh an del te oh n e i h n wei ter.
D ie zwei te I n stan z l eh n te den An trag a l s „ “ ab u n d fä l l te
dan n ei n h artes Absch recku n gsu rtei l . D abei bot das Gersten feld beste Vo-
rau ssetzu n gen fü r ei n e sch l ech te Kopie des LL601 -Skan dal s. Au ch Gers-
te i st e i n Selbstbestäu ber, d i e verän derten P fl an zen stan den eben fal l s au f
ei n em Versu ch sfeld. Un d ein e Li berty L in k- ( frü h er: B asta- )Resi sten z war
au ch dri n . D as m ei ste B i er wi rd au s Gerste gebrau t. Wah rsch ein l i ch
gu ckt l i eber n i em an d h in , wo di e gv-Kon stru kte dort an kom m en . M ög-
l i ch wäre das, den n i n ei n em B ier, das i n den USA au s Rei s gebrau t wi rd,
wu rde 2007 ein e LL601 -Kon tam in ation gefu n den .

97

D ie gan ze Story u m den Gen -
Reis im GI D Okt. 2006 ( S. 5f) :
www.gen -eth isch es-n etzwerk.
de/g id/1 78/th em a/l orch /reis-
kon tam in ation -g l u eck-u n g l u eck

Weitere I n form ation en i n der Bu n des-
tagsdru cksach e 1 6/31 1 8 vom
27. 1 0. 2006: h ttp : //d ipbt. bu n destag .
de/d ip21 /btd/1 6/031 /1 6031 1 8 . pdf

Beweisan trag zu m LL601 -Reis im
Stra fp rozess gegen d ie Fe l dbefreier
von Gießen :
www. projektwerkstatt.de/gen /
prozesse/2006l g/
an trag_au skreu zu n g_LLreis. pdf
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1 00 www. fr-aktu el l .de/in _u n d_
au sl an d/pol i tik/aktu el l /?em _cnt=
962804&sid= 1 06eea1 1 98d6c
7cf1 290bc1 397066c73

1 01 www.gmwatch .org/arch ive2.
asp?arcid= 8 355

1 02 www.gmwatch .org/arch ive2.
asp?arcid= 7802%20

1 03 B rosch ü re „ D ie Grü n e Gentech -
n ik“ ( S. 1 3 )

1 04 D D P -Mel du n g vom 26. 04. 201 0:
www.dern ewsticker.de/
n ews. ph p?id= 1 8 7027&i= qtdm ap

D er B ayer-Kon zern m u sste Jah re später den ersten am erikan i sch en B au -
ern wegen der Veru n rein igu n g von Feldern m i t Gen -Rei s ru n d 50 M i l l i o-
n en US-D ol l ar Sch aden ersatz zah l en . Wei tere Verfah ren l i efen n och . D er
Sch aden wi rd au f i n sgesamt b i s zu 1 , 3 M i l l i arden D ol l ar gesch ätzt.

M eh r Au skreu zu ng u nd Verm isch u ng bei Reis
í  I n Ch in a wu rde im F rü h jah r 2005 die g roßfl äch ige Kon tam in ation

der Rei sern te m i t n i ch t zu gel assen em , tran sgen em B t-Rei s festge-
stel l t. D er m an ipu l i erte Rei s en th äl t e i n Gen au s dem B akteri u m
B aci l l u s th u rin g ien si s. M in desten s 950 b i s 1 200 Ton n en Rei s wu r-
den au s dem i n sekten resi sten ten Gen -Saatgu t gewon n en . Es exi s-
ti ert b i s h eu te kein e Un tersu ch u n g zu r Leben sm i ttel si ch erh ei t von
B t-Rei s. Wah rsch ein l i ch h aben betei l i g te Wissen sch aftl er das n i ch t
zu gel assen e P rodu kt u n ter der H an d i n den H an del gebrach t. E i n
Tei l der Ern te kön n te au ch n ach Eu ropa gel an gt sei n .

í  E in u n getesteter gv-Rei s im Versu ch sstadiu m wu rde i n ei n er M ü h l e
i n Arkan sas, USA, gefu n den , d i e von An h eu ser-B u sch betri eben
wi rd, u m sein e B ierm arke B u dweiser zu brau en .

1 01

í  Tierfu tter, das ei n e n i ch t gen eh m igte Verän deru n g im Rei s-P rotei n
en th i el t, wu rde zu rü ckgeru fen , n ach dem es i n Großbri tan n ien , den
N iederl an den , Pol en , Sch weden u n d B elg ien im porti ert worden
war. D i e En th ü l l u n g kam n ach dem Un tersu ch u n gen i n Zypern erge-
ben h atten , dass di e gv-Lin ie B t63 i n Rei sprotein kon zen trat gefu n -
den wu rde, das au s Ch in a im porti ert wu rde.

1 02

M ais ü beral l . . .
D ie B u n desbeh örde BVL sag te zu m gv-M ai s, was si e im m er tu t: B e-
sch wich tigen . „

“
1 03

 Un d was i st m i t h ori zon tal em Gen tran sfer?
Übertragu n g au f an deren Ku l tu rm ai s? D u rch m isch u n g i n M asch in en u n d
Fabriken?

M aiskrim i 201 0 : 
D ie u nglau b l ich e Vertu sch u ngsaktion von B eh örden
Zu erst war da n u r e i n Sch u l terzu cken : Sch on wieder verseu ch tes M ai s-
Saatgu t gefu n den .

1 04

 Aber ku rz dan ach si ckerte du rch , dass d i e Au ssaat
des veru n rein igen M ai ses h ätte verh in dert werden kön n en − wen n , ja
wen n B eh örde u n d M in i steri u m n i ch t gesch l afen oder absich tl i ch di e
Au ssaatph ase abgewartet h ätten . D er Anfan g l ag im zei ti gen F rü h jah r. Am
9 . 2 . 201 0 en tn ah m die Lan dwi rtsch aftskam m er N iedersach sen a l s
zu stän dige B eh örde P roben u .a . bei der F i rm a P ion eer H i -B red, d i e i h ren
Si tz im Lan d h at (B u xteh u de) . Zeh n Tage später erreich ten 35 M ai spro-
ben das Labor LAVES. Am 1 2 . 3 . fan den si ch dort erste H inwei se au f gen -
tech n i sch e Veru n rein igu n gen i n ei n er P robe M ai ssaatgu t, drei Tage spä-
ter dan n bei e i n er wei teren P robe. Es gesch ah . . . n i ch ts. Am 31 . 3 . ver-
stri ch der verei n barte Sti ch tag der Län derarbei tsgem ein sch aft Gen tech n ik
fü r d i e Fertigstel l u n g der Ergebn i sse der Saatgu tu n tersu ch u n gen . Am
6 . 4. gel an g di e Absich eru n g im Labor, erst jetzt erfolg te d i e Ergebn i sm i t-
tei l u n g du rch LAVES an das M in i steri u m . I n n erh alb der n äch sten Tage
wu rde aber erstm al n u r di e B -P robe u n tersu ch t, dan n stan d d ie Veru n rei -
n igu n g völ l i g zwei fel sfrei fest. Fü r ei n en Stopp der Au ssaat wäre es n och
n ich t zu spät gewesen . Am 8 . 4. g i n g das Ergebn i s beim M in i steri u m ein ,
ei n en Tag später au ch der Laborberich t. D och wieder passierte n i ch ts. So
n ah m das D ram a sei n en Lau f, den n M i tte Apri l b i s An fan g M ai war M ai s-
au ssaat. D ie Lan dwi rte, das betroffen e Saatgu tu n tern eh m en u n d di e Öf-
fen tl i ch kei t wu ssten von n i ch ts, obwoh l sei t 6 . u n d 9 . 4. d i e du rch wieder-
h ol ten B eprobu n g abgesich erten B efu n de von B eim isch u n gen verbote-
n er Gen -Kon stru kte dem M in i steri u m vorl agen . Es kam n och d i cker.
Green peace fragte n ach den Ergebn i ssen der Gen saatgu tproben . D ie
Lan desreg ieru n g N iedersach sen verweigerte d i e Au sku nft − trotz P fl i ch t
zu r An twort n ach dem Umwel ti n form ation sgesetz. D ie an deren B u n des-
l än der veröffen tl i ch ten 323 Sti ch proben m i t 21 posi ti ven B efu n den , zu m
Tei l sch on vorh er. D ie dort festgestel l ten Veru n rein igu n gen wu rden rech t-
zei ti g vor der Au ssaat au s dem Verkeh r gezogen . N i edersach sen jedoch
sch l i ef − oder m au erte! Erst am 27 . 4. , wah rsch ein l i ch au fgesch reckt von
ein er Green peace-M eldu n g , bat das M in i steri u m den Saatgu th erstel l er
P ion eer u m Rü ckh ol u n g des kon tam in ierten Saatgu ts. Der aber toppte
das Versagen der Pol i ti k du rch eigen e Sch n oddrigkei t u n d verweigerte ei -
n e Rü ckh ol aktion . Wertvol l e Zei t verg in g , d i e Au ssaat sch ri tt im m er m eh r
voran . Au ch d ie Pol i ti k sp iel te wei ter m i t gezi n kten Karten . Das Lan dwi rt-
sch aftsm in i steru m i n form ierte erst jetzt das fü r di e Rü ckh olu n g ei gen tl i ch
zu stän dige Umwel tm in i steri u m ü ber den Fu n d von GVO in zwei M ai s-
saatgu tproben − m in desten s 1 8 Tage sei t Vorl i egen der Un tersu ch u n gs-
ergebn i sse waren verstri ch en . D as Lan dwi rtsch aftsm in i steri u m patzte am
29 . 4. ei n wei teres M al : Es ü bersan dte dem Umwel tm in i steri u m p lötzl i ch
ein e korrig ierte Saatgu ttabel l e, i n der d i e Verm isch u n gen n i ch t m eh r en t-
h al ten waren . Feh l er oder Fäl sch u n g? Au f jeden Fal l kostete d i e Sach e
wieder Zei t. Am 30. 4. das sch ickte das M in i steri u m dan n wieder d i e kor-
rekten D aten , worau fh in aber erst ei n m al Feiertage folg ten − wieder n u r
ei n e Pan n e? D an ach verzögerte wieder der Saatgu tkon zern . P ion eer tei l -
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1 05 www.aben db l a tt.de/reg ion /
articl e1 525731 /Veru n rein ig ter-
Ma is-bu n desweit-au f-2000-
H ekta r-au sgesaet. h tm l

1 06 www. kan a l 8 .de/defau l t.aspx?
I D= 6526&sh owN ews= 745487

1 07 www. presseporta l .de/pm /
7846/1 628303/
cdu _csu _bu n destagsfraktion

1 08 www. l i fepr.de/attach m en t/
1 91 48 8/201 0-06-1 1 + GVO-
Verdach tsfa l l+ Maiszu ech ter+
weh ren+ sich+ n eu. pdf

1 09 www. n eu e-oz.de/in form ation /
n oz_prin t/in terviews/
201 00701 -son n l ei tn er. h tm l

1 1 0 www. fr-on l in e.de/in _u n d_
au sl an d/pol i tik/m ein u n g/?
em _cn t= 2747665&

1 1 1 www.wel t.de/debatte/
kom m en ta re/artic l e7941 559/
Green peace-u ebersieh t-den -
wah ren -Ma is-Skan da l . h tm l

1 1 2 www. tran sgen .de/
aktu e l l /1 1 8 8 .doku. h tm l

1 1 3 www. taz.de/1 /n ord/artikel /1 /
u n d-l eise-waech st-der-gen -m a is/

1 1 4 Al l e Zi ta te au s der Mitsch ri ft N ie-
dersäch sisch er Lan dtag − 1 6.
Wah l periode − 74. P l en arsi tzu n g
am 1 0. J u n i 201 0, S. 9297ff. :
www. l an dtag-n iedersach sen .de/
in foth ek/sten o/sten o_
1 6_WP/201 0/en dber074. pdf

Gesch ich te des Skan da l s, m i -
n u tiös au fgezeich n et von den
Grü n en i n N iedersach sen :
www. fraktion .g ru en e-n iedersach sen .
de/cm s/defau l t/dokb in /345/345276.
pdf

Tei l -Ch ron ol og ie au f Tran sGen :
www. tran sgen .de/aktu el l /
1 1 81 .doku. h tm l

D ossier beim I n fod ien st Gen tech n ik:
www. kein e-gen tech n ik.de/
b ib l ioth ek/zu l assu n gen /
dossier-n k-603-m a is. h tm l

te zwar m i t, das d i e betroffen en Parti en berei ts i n si eben B u n desl än der
au sgel i efert worden waren . D ie i n sgesamt 1 961 Saatgu tein h ei ten rei ch ten
fü r di e Kon tam in ation von ca. 2000 b i s 3000 h a. Gen au ere D aten aber
wu rden verweigert. D as staatl i ch e Gewerbeau fsi ch tsamt m u sste das Un -
tern eh m en au f H erau sgabe der D aten von m i t dem Gen m aissaatgu t be-
l i eferten H an del spartn er verk l agen . D erwei l si ckerte d i e Sach e du rch . Am
7 . 5 . tei l te das Umwel tm in i steri u m au f N ach frage von M edien m i t, dass
zwei genveru n rein ig te Saatgu tl i n i en gefu n den worden sei en . Obwoh l es
wu ßte, dass es si ch u m Ch argen der F i rm a P ion eer h an del te, versch wieg
es den Veru rsach er u n d warn te d i e betroffen en Lan dwi rtI n n en n i ch t. D ie
erfu h ren davon au s der Zei tu n g , z. B. im H am bu rger Aben dbl att am
9 . 5 . 201 0.

1 05

 D er B au ernverban d tat en tsetzt
1 06

 − aber n u r wen ige Tage.
D an ach n u tzte dessen P räsiden t Son n lei tn er d i e Gu n st der Stu n de u n d
forderte − im G leich kl an g m i t den Gen tech n ik-Lobbyi stI n n en des Lan -
des − d i e Legal i si eru n g sol ch er Veru n rein igu n gen . 
B i s dah in setzten d ie B eh örden u n d M in i steri en i h re Seri e von Versagen
u n d Unwi l l en zu r Kl äru n g fort: E rst am 26 . 5 . g i n g ei n beh ördl i ch er B e-
sch eid an di e F i rm a, en dl i ch d i e Em pfän ger des Saatgu tes zu ben en n en .
P ion eer b l i eb h art: Es k l agte gegen den B esch eid vor dem Verwal tu n gs-
gerich t Stade. D as Umwel tm in i steri u m zog den Kopf ei n u n d u n terl i eß ei -
n e sofortige Du rch setzu n g des Au sku nftsbegeh ren s. Am 3 . 6 . − der M ai s
war l än gst au sgesät − bestätig te das Verwal tu n gsgerich t Stade di e P fl i ch t
zu r H erau sgabe der betreffen den D aten . E in en Tag später i n form ierte das
Umwel tm in i steri u m die betreffen den H än dler u n d d ie an deren B u n des-
l än der, stel l te d i e bel i eferten Lan dwi rte fest u n d l okal i si erte d i e ei n gesäten
F l äch en . Am 1 0. 6 . debatti erte der Lan dtag ü ber den Skan dal . D ie Veran t-
wortl i ch e des Skan dal s, Agrarm in i sterin Grotel ü sch en (CDU) , sah si ch
feh l erfrei u n d g in g i n d i e Offen sive: S ie wol l te d i e N u l l tol eran z beim Saat-
gu t au fgeben . Skan dale fü h ren zu r Legal i si eru n g des skan dalösen Ver-
h al ten s . . . au ch ei n e Art, d i e Gen tech n ikkon zern e zu rech tm äß igem Ver-
h al ten zu bri n gen : Was di e M äch ti gen wol l en , wi rd ei n fach zu m Gesetz
gem ach t.
N iedersach sen s Ch ef-Lan dwi rti n war m i t i h rer Arrogan z n i ch t a l l ei n .
Au ch Gen tech n ikkon zern e, Lobbyi stI n n en u n d di e Garde gekau fter For-
sch erI n n en fan den kein e Worte des B edau ern s, son dern starteten sofort
ein en Fel dzu g , u m i h r Versagen n och i n ei n en pol i ti sch en Si eg u m zu -
wan deln . Peter B l eser, B u n destagsabgeordn eter der CD U ortete am
9 . 6 . 201 0

1 07

 „

“
Zwei Tage später befan den Kon zern e u n d Lobbyverbän de, der aktu el l e
Fal l zeige,

1 08

 „
“ D ie Rol l e des B ösen sch oben si e au sgerech n et den Umwel tver-

bän den zu , obwoh l oh n e d ie An fragen von Green peace wah rsch ein l i ch
al l es versch wiegen worden wäre: „

“ N u n sch l u g au ch B au ernver-
ban dsch ef Son n lei ter im I n terview zu :

1 09

 „
“ Wen n es u nverm eidbare tech n i sch e Rest-

Verm en gu n gen m i t genverän derten P fl an zen an der N ach weisgren ze ge-
be, m ü ssten d iese tol eri ert werden . So wu rden d ie Täter, n ach dem si e erst
vertu sch ten u n d si ch a l s Opfer au fsp iel ten , zu den Siegern des Skan dal s:
En dl i ch kon n te di e Un m ögl i ch kei t der Koexi sten z offen festgestel l t u n d i h r

au ch form ales B egräbn i s ei n fordert werden . „

“, kom m entierte d i e FR am
1 4. 6 . 201 0

1 1 0

 d i e Ab l äu fe, wäh ren d die ü b l i ch en D am pfpl au derer der
Agro-Gen tech n ik n eu e Arm u tszeu gn i sse m an gel n der kri ti sch er An alyse
offen barten . M ich ael M iersch bezeich n ete i n „ D ie Wel t“ (9 . 6 . 201 0)

1 1 1

 d i e
Abläu fe a l s „ “, wäh ren d die P ropagan dapl att-
form Tran sGen gan z sch l i ch t n u r d i e zu r B eru h igu n g dien en de P resse-
i n fo der Veru rsach erfi rm a P ion eer vom 1 1 . 6 . veröffen tl i ch te.

1 1 2

Ein parl am entari sch es N ach - u n d Trau ersp iel erl ebte dan n der n i eder-
säch si sch e Lan dtag . D ort wu rden d ie h eim l i ch oder gewol l t en twisch ten
Gen m ai skörn er zu m Th em a ein er F ragestu n de.

1 1 4

 D i ese began n m i t dem
Vortrag des F ragestel l ers. D ie An twort darau f war zu n äch st d i e typ i sch e
„Wir- sol l ten -en dl i ch - sach l i ch - sei n“ -Leier, d i e bei Gen tech n ikbefü rworte-
rI n n en seh r bel i ebt i st: Sach l i ch kei t fordern u n d dan n polem isch au stei -
l en . Etwas später kam die N ach frage, was m i t den I m kern i st: „

“ Astrid Grotel ü sch en , d i e M in i sterin
fü r Ern äh ru n g , Lan dwi rtsch aft, Verbrau ch ersch u tz u n d Lan desen twick-
l u n g , an twortete so: „

“ Un g l au b l i ch − bar jeg l i -
ch en Fach wissen s wi rd h i er ei n e Gefah r ei n fach wegdi sku ti ert. D i e Au ssa-
ge war sch l i ch t fa l sch . B i en en sam m eln seh r woh l eiweißh al ti gen Pol l en
am M ai s u n d das i st au ch a l l gem ein bekan n t. So p l ätsch erte d i e D ebatte
wei ter − d i e M in i steri n su ch te Au srede u m Au srede oder redete sch l i ch t
an der F rage vorbei . So fragte H elm u t D am m an n -Tam ke au s der Reg ie-
ru n gsfraktion (CD U) „

“ An twort der M in i steri n : „

“ D as i st d i e vol l stän dige Au ssage. Wer dari n d i e An twort au f
die F rage im a l l gem ein e Werbesch wal l fü r Gen tech n ik en tdeckt, h at ge-
won n en . . . 
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1 1 5 www. u n i -p rotokol l e.de/
n ach rich ten /id/1 36679/

1 1 6 Tel epol i s am 2. 6. 2007: www.
h eise.de/tp/r4/artikel /25/25409/1 .
h tm l ( Qu el l en dort im Text)

1 1 7 www. n ews-report.de/n ach rich t/
U mwel t/1 1 77933044/Green peace
_fin det_i l l ega l en _Gen -Mais
_in _U S-I m portware. h tm l

1 1 8 Qu el l e : Fa l tb l a tt „ Gen -P fl an zen
au ßer Kon trol l e“ des U mwel tin sti tu ts
Mü n ch en ( www. u mwel tin sti tu t.org/
down l oad/gen pfl an zen _au sser_
kon trol l e_u mwel tin sti tu t_on l in e_
m on itor. pdf)

D erwei l offen barte d i e M in i sterin wen ig Wissen ü ber di e Agro-Gen tech n ik
im Lan de. N u r zwei ordn u n gsgem äß gem eldete Versu ch sfelder l i egen i n
N iedersach sen − ei n es davon a l s staatl i ch er Versu ch „

“. Au f d i e F rage „
“, an twortete di e M in i stern : „ “

N icht h ören , n ich ts seh en , n ich ts sagen
D er Um gan g m i t Au skreu zu n gsri si ken i st exem plari sch am M ON 81 0 zu
erken n en . 1 999 besch loss di e EU, dass gv-P fl an zen n u r n och fü r ei n e
Übergan gszei t oh n e beg lei ten des M on i tori n g an gebau t werden du rf-
ten .

1 1 5

 „

“ D am al s war der 1 7 . Oktober
2006 al s D eadl i n e fü r a l l e Sorten , d i e das n i ch t h atten , festgel egt worden
− gen u g Zei t a l so, sol ch e Überwach u n gsp l än e fü r Umwel tau swi rku n gen
zu en twickeln . Doch das tat n i em an d. D ah er h ätte M ON 81 0 im Jah r
2007 aber n i ch t au sgesät werden dü rfen . Gesch ah aber trotzdem − m i t
H i l fe ü b l er Tri cks du rch den dam al igen M in i ster Seeh ofer u n d das i h m
u n terstel l te BVL. Vorh er h atte es sch on ein en u mfassen den „

“, koordin iert du rch den Lobbyverban d I n n oP lan ta, gegeben −
au ch oh n e M on i tori n g u n d oh n e Aktivi täten , d i ese Lü cke zu fü l l en . Erst
am 9 . 5 . 2007 , a l so 8 Jah re n ach dem EU-B esch l u ss u n d m eh rere M on a-
te n ach Ab l au f der dort festgel eg ten F ri st, forderte das BVL vom H erstel -
l er:

1 1 5

 „

“ D er Wortl au t su ggeri erte, a l s wäre es völ l i g u n gewöh n -
l i ch , dass ei n e B eh örde verfü gte, e i n Kon zern sol l e si ch b i tte an das Rech t
h al ten . „

“ Etwa zu r sel ben Zei t kü n dig te ei n e
an dere B eh örde i n n erh alb des Lan dwi rtsch aftsm in i steri u m s an , si e werde
selbst m i t der Erforsch u n g der Koexi sten zfäh igkei t beg in n en :

1 1 5

 „

“ Über zeh n Jah re n ach B eg in n des M ON 81 0-An bau s sol l ten
al so Ergebn i sse vorl i egen , wie ei n An bau gesch eh en sol l te − ei n e i n ter-
essan te Reih en folge an gesich ts dessen , dass der M ON 81 0-M ais sch on
ü beral l i n der Lan dsch aft stan d u n d Forsch u n gsergebn i sse au ch von an -
deren Orten vorl agen :

1 1 6

 „

“ Doch zu a l l dem sol l te es n i ch t m eh r kom m en , zu m in dest
i n Deu tsch l an d n i ch t. M i t gan z an deren B egrü n du n gen wu rde der
M ON 81 0 im F rü h jah r 2009 verboten u n d steh t sei tdem n u r n och m i t
Son dergen eh m igu n gen des BVL z. B. im P rograpan dagarten „ B ioTech -
Farm“ i n Üpl i n gen .

M eh r Fäl le kontam in ierter M aispflan zen , 
wo sie n ich t h ätten sein dü rfen

í  D er wegen Al l erg iegefah r n u r a l s Fu tterm i ttel zu gel assen e B t-M ai s
„ StarLin k“ kon tam in ierte im Jah r 2000 du rch Pol l en fl u g u n d N ach -
ern teverm isch u n g wei te Tei l e der US-Leben sm i ttel bran ch e u n d kon -
ven tion el l es Saatgu t. Obwoh l „ StarLin k“ l edig l i ch au f vi er P rozen t
der M ai san bau fl äch e der USA an gebau t worden war, wu rde ei n
Großtei l der Saatgu t-B estän de i n den USA kon tam in iert. D ie Kosten
fü r Leben sm i ttel -Rü ckru faktion en bel au fen si ch au f ü ber ei n e M i l l i -
arde US-D ol l ar ( si eh e S. 26 ) .

í  2005 gel an gte gen tech n i sch kon tam in i ertes M ai ssaatgu t der F i rm a
P ion eer i n e i n e Reih e deu tsch er B u n desl än der, u n ter an derem
B ayern u n d B aden -Wü rttem berg . B ei dem Gen kon stru kt h an del te
es si ch u m den wegen sein er n egati ven Au swi rku n gen au f I n sekten
u m stri tten en M ON 81 0 des US-Kon zern s M on san to. D i e B au ern
wu rden erst n ach der Au ssaat von der Veru n rein igu n g i n form iert. I n
B ayern waren 1 50 H ektar M ai säcker betroffen . Al l e Felder m u ssten
vern ich tet werden . N ach EU -Rech tsl age du rfte konven tion el l es Saat-
gu t kein erl ei GVO-Spu ren en th al ten .

í  En de Apri l 2007 en tdeckte Green peace i l l egal e Gen tech n ik-M ai s-
sorten von M on san to − der Kapi tän ei n es F rach ters h atte den en t-
sch eiden den Tipp gegeben .

1 1 7

í  I m F rü h jah r 2005 i n form ierte der Gen tech n ik-Kon zern Syn gen ta
die Wel töffen tl i ch kei t darü ber, dass dem Un tern eh m en i n den USA
sei t 2001 ei n g ravi eren der Feh l er u n terl au fen war. Statt der i n ei n i -
gen Län dern zu gel assen en Gen m ais-Sorte B t1 1 wu rde das i n kei -
n em Lan d der Wel t zu gel assen e Kon stru kt B t1 0 a l s Saatgu t an B au -
ern verkau ft u n d au f i n sgesamt 1 50 km

2

 an gebau t. Ru n d 1 90. 000
Ton n en n i ch t zu gel assen er Gen -M ais gel an gten dadu rch i n di e
N ah ru n gskette. Au ch n ach Eu ropa, Japan , Sü dkorea u n d i n an dere
Län der wu rde der Gen -M ai s exporti ert. B t1 0 en th äl t e i n Resi sten z-
gen gegen das An tib ioti ku m Am pici l l i n .

1 1 8

í  E i n e Koexi sten z von Gen tech - u n d B iom ais sch ein t l au t ei n er n eu en
span i sch en Stu die kau m m ög l i ch . D er Gru n d l i eg t darin , dass es
zu m in dest i n Span ien kein e I n frastru ktu r zu r Tren n u n g der Saaten
g ibt. D as P roblem l i eg t darin , dass i n beiden Reg ion en der M ai s
vom E in kau f des Saatgu tes b i s zu r Verm arktu n g zu m eist ü ber
Gen ossen sch aften l äu ft. Un d die h aben fü r di eses P rodu kt eben n u r
ein e I n frastru ktu r. Som i t wäre au ch ein e Verm isch u n g von Gen tech -
u n d B io-Sorten n i ch t verh in derbar − was fü r l etztere au fgru n d der
stren gen Stan dards i n akzeptabel i st. D i e Kon sequ en z: Überh an d-
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1 20 ORF, 1 . 7. 2008 : h ttp : //scien ce.
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1 21 Qu el l e : Green peace au f Basis
der An gaben von Län derbeh örden ,
1 5. 8 . 2008 ( www. presseporta l .de/
pm /6343/1 2471 05/)

1 22 Ch at m i t Marie-Mon iqu e Rob in ,
Au torin des F i l m s „ Mon san to. Mit
Gift u n d Gen en“ : www.arte. tv/de/
D ie-Wel t-versteh en /Mon san to-m it-
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Cm C= 1 963964. h tm l
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gen m a i09051 3 . h tm l
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1 30 www. topagra r.com /in dex. ph p?
option= com _con ten t&task=
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n eh m en der Gen -M ais, wie es si ch d i e dah in ter steh en den Saatgu t-
Kon zern e n u r wü n sch en kön n en . I n Aragon fi el d i e An bau fl äch e fü r
B io-M ai s u m 75 P rozen t, i n Katalon ien u m fü n f P rozen t. B i n im el i s,
die i h re Stu die

1 1 9

 im „ Jou rn al of Agri cu l tu ral an d Envi ron m ental
Eth ics“ ) pu b l i zi ert h at, spri ch t i n sgesamt von ein er „

“ der beiden Lan dwi rtsch aftstypen .
1 20

í  Von 438 i n D eu tsch l an d u n tersu ch ten M ai s-P roben waren sch on
2008 n eu n m i t gen m an ipu l i erten Organ i sm en veru n rein ig t, vi er
davon m i t i l l egal em Gen -M ai s. D iese An alyseergebn i sse h at Green -
peace n ach dem Umwel ti n form ation sgesetz (U I G) von den zu stän -
digen Län derbeh örden erh al ten . D ie n eu n veru n rein gten P roben
stam m en au s Sch l eswig -H ol stein , N iedersach sen , Sach sen -An h al t,
Th ü rin gen u n d B ran den bu rg . B ei den i l l egal en M ai ssorten h an del t
es si ch u m die i n sekten - u n d h erb izidresi sten ten Gen -M ais-P rodu kte
B t1 1 u n d H ercu l ex (DAS-591 22-7 ) der Agrarkon zern e Syn gen ta
u n d P ion eer. Lan dwi rte i n B ayern , N i edersach sen u n d M ecklen -
bu rg -Vorpom m ern h atten i l l egal en Gen -M ai s B t1 1 au sgesät u n d
m u ssten d ie P fl an zen wieder vern ich ten . Fü n f der n eu n M ai sproben
waren m i t dem i n der EU zu m An bau zu gel assen en Gen -M ais
M ON 81 0 von M on san to veru n rein ig t.

1 21

í  I n Kan ada h at der Rou n du p Ready M ai s von M on san to n i ch t tran s-
gen e Sorten wegen der Pol l en kon tam in ieru n g vertri eben .

1 22

í  I m F rü h jah r 2009 wu rde m eh rfach Gen m ais au sgesät, der gar n i ch t
zu gel assen war. D as Gan ze wu rde a l s Verseh en dargestel l t, wom i t
wiederu m bewiesen war, dass d i e Tech n ik n i ch t zu beh errsch en i st.
Es brau ch t gar kein er Kon zern e, d i e fah rl ässig b i s absich tl i ch a l l es
verseu ch en wol l ten , son dern ei n fach den N orm albetri eb. Veru n rei -
n i g te Felder gab es i n B aden -Wü rttem berg u n d Rh ein l an d-P fal z.

1 23

Gerade n och verh i n dert werden kon n ten wei tere Au ssaaten im
Rh ein tal .

1 24

 Der B UN D -Reg ion alverban d Sü dl i ch er Oberrh ein ver-
m u tete ei n en absi ch tl i ch en Versu ch der Verm isch u n g .

1 25

 E i n „
“ Genfeld wu rde au ch i n H essen en tdeckt.

1 26

 Un g l au b-
l i ch : Der veru n rein ig te, i l l egal e M ai s du rfte steh en b lei ben !

1 27

í  B ei e i n er Kon trol l e von Fu tterm i ttel n au s ei n em Werk i n H am bu rg
wu rde n i ch t zu gel assen er gen tech n i sch verän derter M ai s gefu n den .
E in Lan dwi rt i n B ran den bu rg m u sste desh alb au f ca. sech s Ton n en
Sojasch rot fü r sein e 21 0 Kü h e b i s au f Wei teres verzich ten . D ie ge-
samte Ladu n g wu rde du rch An ordn u n g des M in i steri u m s fü r Län d-
l i ch e En twick l u n g , Umwel t- u n d Verbrau ch ersch u tz (M LUV) ge-
sperrt.

1 28

í  E in e gv-M ai ssorte, d i e i n Eu ropa i l l egal i st, wu rde i n ei n er L ieferu n g
von M ai s-Kraftfu tter im H afen von Rotterdam (N iederl an de) en t-
deckt.

1 29

Der besondere Fal l : „Wi lde“ Au skreu zu n g von M ais in M exico
Von beson derer B edeu tu n g war d i e berei ts besch ri eben e Veru n rein igu n g
der M ai svorkom m en i n M exico, da d i e P fl an ze h i er i h r U rspru n gsgebiet
h at. D as Lan d g l ei ch t a l so ei n er i n der Lan dsch aft vertei l ten Saatgu tban k.
D ie Au ssaat von gv-M ai s war h i er n i e erl au bt, aber d i e Veru n rein igu n g
fan d doch statt  ( si eh e S. 1 47 ) . Gefu n den wu rde si e eh er du rch Zu fal l . D ie

Verseu ch u n g eri n n ert an d i e Strateg ie, n eben di e Saatgu tban ken i n
D eu tsch l an d passen de Genversu ch sfelder zu stel l en . D en n M exiko, das
H erku nftsl an d der M ai spfl an ze, besi tzt n och m eh rere tau sen d, fü r di e zu -
kü n ftige Zü ch tu n g u n erl ässl i ch e M ai ssorten − i st a l so wie ei n e große
Saatgu tban k zu seh en . D ie U rsach e der Kon tam in ation war tran sgen er
M ai s au s den USA, der von der n i ch t i n form ierten Lan dbevölkeru n g a l s
Saatgu t statt a l s Leben sm i ttel verwen det wi rd. Statt d i e Sortenviel fal t zu
sch ü tzen , wu rde  der Überbrin ger der sch l ech ter N ach ri ch t abgestraft u n d
die Veru n rein igu n g n ach träg l i ch l egal i si ert.

Sch nel l u nd u nkapu ttbar: Raps
Was es m i t dem Raps au f si ch h at, wi ssen Forsch erI n n en eben so gu t wie
Lan dwi rtI n n en . Un d das sei t Lan gem . Raps gel an gt ü beral l h i n u n d h äl t
si ch au ch i n der freien N atu r. Au strag von Pol l en ü ber B i en en au f an dere
Rapspfl an zen u n d vi el e Kreu zblü tl er si n d eben so Al l tag wie der D u rch -
wu ch s der ü berwin teru n gsfäh igen Sam en . D ie betri ebsbl i n den Agro-
Gen tech n ikerI n n en aber verdrän gen dieses Al l gem einwissen stän dig u n d
zeigen si ch dan n sch ein bar ü berrasch t, wen n wieder m al gv-Raps gefu n -
den wi rd. I m Jah re 1 995 h atte d i e sei t 2002 zu B ayer geh ören de F i rm a
P lan t Gen eti c System s i n ei n em F rei l an dversu ch Gen tech -Rapspfl an zen
getestet, d i e gegen das H erb izid Liberty m i t dem Wi rkstoff G l u fosin at
oder an dere Su bstan zen resi sten t si n d. N ach B een digu n g des Testl au fs
besprü h ten di e Forsch erI n n en das Fel d m i t G i ft, pfl ü gten es jedes Jah r
u m , pfl an zten Weizen oder Gerste an u n d kappten ri goros jeden H alm ,
der si ch zeig te. Aber es n ü tzte a l l es n i ch ts. Wissen sch aftl erI n n en der
sch wedi sch en Lu n d-Un iversi tät u n d der TU D än em ark fan den 2005
n och 38 Rapspfl an zen , davon 1 5 G lu fosin at- resi sten te, d i e a l l er Un bi l l ge-

Wen n Au skreu zu n g n ich t ver-
h in derbar i st, wi rd e in fach a l -
l es du rch Zu l assu n g l ega l i siert:
www. kein e-gen tech n ik.de/n ews-
gen tech n ik/n ews/de/20857. h tm l
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Abb. : Gießen er Al l gem ein e,
29. 4. 1 997

 Abb. : Au s der E rkl ä ru n g zu m Fe l dver-
su ch vom 1 8 . 4. 1 997, Au tor: P rof. W.
F riedt
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1 31 Qu el l e : „Ticker“, Bei l age zu r
Stichwort Bayer 2/08 ( S. 1 0)

1 32 www.wel t.de/wissen sch aft/
articl e1 8621 87/Gen _P fl an zen _
h a l ten _sich _h artn aeckig_
in _der_U mwel t. h tm l

1 33 Stern N r. 37/1 996 ( S. 1 64)
1 34 www. projektwerkstatt.de/gen /

g iessen /friedt1 997raps. pdf
1 35 www. b iosich erh ei t.de/debatte/

51 0. koexisten z-erfordert-au fwan d-
gru n dsaetzl ich . h tm l

1 36 www. kein e-gen tech n ik.de/n ews-
gen tech n ik/n ews/de/22346. h tm l

1 37 www. projektwerkstatt.de/gen /
g iessen /friedt1 997raps. pdf

trotzt h atten . N ach M ein u n g von Tin a D ' H ertefeldt, e i n er der Au tori n n en
der 2008 i n der Zei tsch ri ft b iol ogy l etters veröffen tl i ch en Stu die, si n d d i e
Laborfrü ch te u n kapu ttbar: S ie m ach en si ch b i s zu m En de a l l er Tage n i ch t
m eh r vom Acker.

1 31

 D as bestätig te si ch im Jah r 201 0 i n den USA. „

“,
sch rieb d i e FR am 9 . 8 . 201 0 (S. 1 5 ) .

Zu den Leu ten , d i e ü ber den Raps B esch eid wu ssten , geh örten si ch erl i ch
au ch zwei M i tte der 90er Jah re wich tige P rotagon i sten der Agro-Gen -
tech n ik i n D eu tsch l an d: D r. Gerh ard Wai tz von der F i rm a AgrEvo (n ach
ein igen Verkäu fen i st d i e F i rm a h eu te bei B ayer a l s deren Sparte Crop-
Scien ce gel an det) u n d P rof. Wol fgan g F ri edt von der Un i G ießen . Was
sie a l s B eg lei tpropagan da fü r i h re Versu ch sfelder öffen tl i ch m ach ten ,
spottet jeder B esch reibu n g . AgrEvo geh örte dam al s zu Sch eri n g u n d

H oech st, d i e F i rm a betri eb Versu ch sfel der wie den h och u m käm pften
Acker des Gen tech n ik l an dwi rts Gottfri ed G löckn er i n M elbach (Wet-
terau ) . I n ei n em I n terview beh au ptete Wai tz:

1 33

 „
“ D as war

B lödsin n , gerade Raps h at etl i ch e Kreu zu n gspartn er u n ter n ah e verwan d-
ten Kreu zb lü tern . D eu tl i ch er l og M on san to zu m g l ei ch en Th em a: 

“ An gesich ts der B i l der au s N ord-
am erika, wo der gv-Raps i n zwi sch en gan ze Lan dsch aften ü berzieh t, wi r-
ken d ie dam al igen Worte von M on san to n u r n och b i zarr . . .
D och es g i n g n och besser. Sp i tzen rei ter drei ster Lü gen zu m gv-Raps war
der G ießen er P rof. F ri edt. Al s er 1 997 au f sei n er Versu ch sstation i n Rau -
i sch h ol zh au sen Fel der m i t gv-Raps an l egen l i eß, versu ch te er den au fkei -
m en den P rotest m i t öffen tl i ch en Erkl äru n gen zu beru h igen . Am
1 8 . 4. 1 997 verkü n dete er, a l l es sei si ch er, sch l i eß l i ch

1 34

 „

“ We-
n ige Tage später ergän zte er gegen ü ber der G ießen er Al l gem ein en , trotz
feh l en den R i si kos „

“ D ie Selbstver-
stän dl i ch kei t, m i t der ei n Sp i tzen forsch er h i er di e a l l gem ein e B evölke-
ru n g fü r b l öd h i el t u n d desh al b g l au bte, si e sch l i ch t bel ü gen zu kön n en ,
i st wei t verbrei tet. Sol ch e Verbrei tu n g gezi el ter Fal sch in form ation en h at
fü r d i e Forsch erI n n en au ch n i e Kon sequ en zen . F ri edt i st − wie an dere
Wissen sch aftl erI n n en , d i e i h re P rojekte m i t Lü gen du rch setzen − b i s
h eu te u n besch adet wei ter i n der Agro-Gen tech n ik tätig . 
Zeh n Jah re später wiederh ol te si ch d i e Taktik im m er n och . D iesm al war
es An tje D ietz-P fei l stetter von der B u n desbeh örde B BA (h eu te: JKI ) ,

1 35

die m i t Form u l i eru n gen wie „
“ B eru h i -

gu n gspi l l en sch m iss. „
“, h i eß es

n och 2007 − da waren di e USA u n d Kan ada sch on großfl äch ig vom gv-
Raps ü berzogen . N u r 3 Jah re später wu rde sogar tran sgen er Raps gefu n -
den , der si ch sel bstän dig i n der N atu r du rch setzte.

1 36
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1 38 www.green peace.de/th em en /
gen tech n ik/n ach rich ten /artikel /
gen _raps_in _deu tsch l an d_
au sser_kon trol l e/

1 39 www. fr-aktu el l .de/in _u n d_
au sl an d/wirtsch aft/aktu el l /?
em _cn t= 1 01 61 28&

1 40 P ressem ittei l u n g des BVL am
24. 1 0. 2007:
www. bvl . bu n d .de/D E /06__
Gentech n ik/08__N achweis_
_Kon tro l l en /Raps__E rgebn isse
__U ntersu ch u n g . h tm l

1 41 www.wdr.de/th em en /wissen /
b io l og ie/gru en e_gen tech n ik/
070830. jh tm l

1 42 sieh e F u ßn ote 1 41
1 43 www. bu n d-n rw.de/

pm 422007_Gen -Raps. h tm
1 44 www. tran sgen .de/aktu el l /

a rch iv_2000/30.doku. h tm l

D abei war im m er a l l es k l ar: D ass Raps i n der Lan dsch aft ü berl eben sfäh ig
i st, m u sste n i em an d n eu feststel l en − di e Au ssagen der Gen tech n ik- „Wis-
sen sch aftl er“ waren von dah er im m er Lü gen . D u rch d ie Au sbrei tu n g von
gv-Raps wu rde später der Foku s stärker au f di eses Au sbrei tu n gsverh al ten
geleg t. D a war es sch on zu spät . . .

Ab 2000: I m m er wieder gv-verseu chtes Raps-Saatgu t au f Äckern
D ie Serie der u n kon trol l i erten u n d i l l egal en Au skreu zu n gen von Raps i st
l an g . D oku m entiert i st au f dem gen tech n ikfreu n dl i ch en Portal Tran sGen
− wen n au ch dort verh arm losen d − d ie verseh en tl i ch er Au sbrin gu n g au f
ca. 300 h a F l äch e im Jah r 2000. 

2005 wu rde bekan n t, dass b i s dah in geh eim geh al ten e Felder m i t gv-
Raps au ßer Kon trol l e geraten waren . Zu n äch st wu rden I n form ation en
au ch au f N ach frage verweigert: „

“, sch ri eb
die FR am 24. 1 1 . 2006 .

1 39

Es g in g Sch l ag au f Sch l ag wei ter. 2007 wu rde gv-Raps ern eu t g roßfl ä-
ch ig gestreu t. D iesm al waren ca. 1 500 h a betroffen . M i t Folgen :

1 40

 „

“ D ie ge-
n au e H erku n ft der gv-Veru n rein igu n g u n d der Weg, wie es i n das Saatgu t
gel an gen kon n te, b l i eben u n kl ar. I m WDR

1 41

 sag te der Gesch äftsfü h rer
des P fl an zen zu ch tu n tern eh m en s, „

“ Agro-Gen tech n ik zeig te si ch a l s das, was es i st:
Unverh ersagbar, u n kon trol l i erbar. D i e typ i sch e Kon sequ en z war au ch i n
diesem Fal l : Gren zwerte erh öh en . „

“ Wen n das Ver-
sprech en der Koexi sten z n i ch t k l appt, m u ss das Gesetz so geän dert wer-
den , dass das Un rech t zu m Rech t wi rd. Jede Pan n e wi rd von den Versu r-
sach erI n n en der gv-Au sbrei tu n g n och fü r d i e Du rch setzu n g i h rer P rofi ti n -
teressen gen u tzt. D er Gesch äftsfü h rer der D eu tsch en Saatveredelu n g äu -
ßerte di e H offn u n g , dass d i eser Fal l d i e Pol i ti k „ “. E r fan d es
völ l i g n orm al , dass Veru n rein igu n gen a l s „

“ au ftreten .
1 42

 Der B UN D b l i ckte dü s-
ter i n d i e Zu ku nft der Gen tech n ikfreih ei t:

1 43

 „

“.

Abb. : Au s der F ran kfu rter Ru n dsch au,
31 . 8 . 2007 ( H essen tei l D 4)
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1 45 Fa l tb l a tt „ Gen -P fl an zen au ßer
Kon trol l e“ des U mwel tin sti tu ts Mü n -
ch en : www. u mwel tin sti tu t.org/
down l oad/gen pfl an zen _au sser_
kon trol l e_u mwel tin sti tu t_on l in e_
m on itor. pdf

1 46 www. kein e-gen tech n ik.de/n ews-
gen tech n ik/n ews/de/22346. h tm l

M eh r Fäl le: gv-Raps an Stel len , wo er n ich t sein dü rfte
í  Sei t dem großfl äch igen An bau von gen m an ipu l i ertem Raps kan n i n

Kan ada kein gen tech n ikfrei er Raps m eh r an gebau t werden . Raps
kreu zt ü ber extrem wei te D i stan zen au s, Un tersu ch u n gen wiesen
Pol l en n och i n 26 km En tfern u n g n ach . An gesich ts von fü n f M i l l i o-
n en H ektar Gen -Raps i st au ch d ie P rodu ktion von gen tech n ikfrei em
Rapsh on ig u n m ög l i ch geworden . B äu erI n n en u n d I m kerI n n en h a-
ben i h re Wah l freih ei t verloren .

í  I n konven tion el l em Raps-Saatgu t des B ayer-Kon zern s wu rden 2005
in Au stral i en Veru n rein igu n gen m i t dem Gen -Kon stru kt Topas 1 9/2
gefu n den . Es m ach t den Raps resi sten t gegen das B ayer-Total h erb i -
zid „ Liberty“. D ie kon tam in ierte Saat wu rde i n m eh reren B u n des-
staaten (Victori a, Western Au stra l i a , Sü dau stral i en ) gefu n den , d i e z.T.
l an gjäh rige An bau verbote fü r Gen pfl an zen erl assen h atten . D as
Saatgu t stam mte au s den USA.
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í  USA: Tran sgen er Raps setzt si ch sel bstän dig i n der Lan dsch aft
du rch (Au gu st 201 0) .
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Mi t u n d oh n e Gen tech n i k:
Koexi sten z − g eh t da s
ü berh a u pt?
Kon su m en ten , Lan dwirte, Leben sm it-
te l h erstel l er − sie a l l e so l l en zwisch en
P rodu kten m it u n d oh n e Gen tech n ik
wäh l en kön n en . D iese Wah l freih ei t i st
ein zen tra l er u n d i n zwisch en a l l ge-
m ein akzeptierter Gru n dsatz der eu -
ropä isch en Gen tech n ik-Gesetzge-
bu n g . D ie Grü n e Gen tech n ik − d ie
N u tzu n g gen tech n isch verän derter
Organ ism en i n Lan dwirtsch aft u n d Le-
ben sm itte l wirtsch aft − i st au ch i n E u -
ropa ein e ökon om isch e Rea l i tä t:
Lan dwirte h aben g ru n dsätzl ich e das
Rech t, zu gel assen e gen tech n isch ver-
än derte P fl an zen an zu bau en u n d d ie
E rn teprodu kte zu verm arkten . Zu dem
werden g roße Men gen Agrarroh stof-
fe n ach E u ropa ein gefü h rt, d ie gv-
P fl an zen en th a l ten oder da rau s er-
zeu gt wu rden . D am it Wah l freih ei t
au sgeü bt werden kan n , m u ss es be-
son dere Regel n geben , d ie beim An -
bau von gen tech n isch verän derten
P fl an zen u n d beim U m -

gan g m i t den darau s h ergestel l ten
P rodu kten e in zu h a l ten sin d .

í  D er Kon su m en t h at d ie Wah l : E r
en tsch eidet sich zwisch en P ro-
du kten m it u n d oh n e Anwen du n g
der Gen tech n ik. B i l d vergrößern

í  Wah l freih ei t au ch fü r Lan dwirte:
Sie kön n en sich fü r gv-Saatgu t
en tsch eiden , aber au ch au f e in e
Lan dwirtsch aft „ oh n e Gen tech -
n ik“ setzen .

í  Koexisten z: kein e absol u te
„ Gen tech n ik- F re ih ei t„ . Zu fä l l ige,
u nverm eidbare Spu ren von gv-
P fl an zen kom m en i n vie l en Le-
ben sm itte l n vor − au ch i n Öko-
P rodu kten . D as i st erl au bt, wen n
d ie gv-P fl an zen zu gel assen u n d
a l s s ich er e in gestu ft wu rden .

Koexi sten z? E i n e a bsol u te
Tren n u n g i st ka u m m ög l i ch .
Werden gv-P fl an zen an gebau t, dan n
ist e in e vö l l ige Absch ottu n g kau m
m ög l ich : I h r Po l l en wird du rch Win d

oder I n sekten verb rei tet. Wen n au f e i -
n em Fel d etwa gv-Ma is wäch st, kan n
es sein , dass sein Pol l en konven tion el -
l e Ma ispfl an zen in der N ach bar-
sch aft befru ch tet. U n ter n a tü rl ich en
Bed in gu n gen sin d so l ch e Au skreu zu n -
gen kau m zu verm eiden . I n u n m itte l -
barer N ach barsch aft e in es Fe l des m i t
gv-Ma is wird d ie Au skreu zu n gswah r-
sch ein l ich kei t h och , i n e in iger E n tfer-
n u n g seh r vie l n iedriger sein . Au ch
bei der E rn te, bei Tran sport, Lageru n g
u n d Verarbei tu n g sin d Verm isch u n -
gen , etwa du rch Verweh u n gen oder
n ich t vol l stän d ig gesäu berte Masch i -
n en , n ich t m i t absol u ter Sich erh ei t zu
verm eiden .
D ie N atu r i st e in offen es System : E s i st
u n m ög l ich , dass zwei Wel ten − ein e
m it, e in e oh n e Gen tech n ik − vo l l stän -
d ig getren n t n eben ein an der existie-
ren . Werden bei e in er P fl an zen art gv-
Sorten an gebau t, dan n sin d gerin ge,
zu fä l l ige GVOGVO-Beim isch u n gen
n ich t vol l stän d ig au szu sch l ießen . Ob-
woh l vie l e Leben sm itte l h erstel l er sich

Koexi sten z, besch ri eben a u f Tra n sGen

m it erh eb l ich em Au fwan d u m „ gen -
tech n ik-freie“ Roh stoffe bem ü h en ,
sin d i n vie l en m a is- oder sojah a l tigen
Leben sm itte l GVO-Spu ren n achweis-
bar − au ch in Ökoprodu kten .
D ie Kon sequ en z: E in e h u n dertp ro-
zen tige „ GVO-F reih ei t“ wäre n u r
n och dan n erreich bar, wen n d ie An -
wen du n g von gv-P fl an zen verboten
wü rde. D och das i st weder pol i ti sch
gewol l t, n och rech tl ich oder ökon o-
m isch m ög l ich . E u ropa kan n sich n ich t
von der ü brigen Wel t, i n der gv-P fl an -
zen au f wach sen den F l äch en an ge-
bau t werden , absch otten .
U n ter d iesen Vorau ssetzu n gen kan n
Wah l freih eit n u r bedeu ten , dass sich
Kon su m en ten en tsch eiden kön n en
zwisch en P rodu kten , d ie m i t u n d
oh n e bewu sste Anwen du n g der Gen -
tech n ik erzeu gt wu rden . D ie Gren ze
zwisch en geziel ter Anwen du n g u n d
zu fä l l igen , tech n isch u nverm eidbaren
GVO-Beim isch u n gen kan n n u r po l i -
ti sch gesetzt werden . I n der E U wird
d iese Gren zzieh u n g i n erster L i n ie
ü ber den Schwel l enwertSchwel l en -

wert defin iert. E r bezeich n et d ie
GVO-Beim isch u n gen i n Leben s- u n d
F u tterm i tte l n , d ie oh n e Ken n zeich -
n u n g h in zu n eh m en sin d , u n d wu rde
von den Mitg l iedsstaaten u n d im E U -
Parl am en t m i t g roßen Meh rh eiten au f
0, 9 P rozen t festgesetzt. Au ch d ie da -
m a l ige g rü n e Verbrau ch erm in isterin
Ren ate Kü n ast h a t im E U -Agrarm in is-
terra t d iesem Wert zu gestim m t.
GVO-Beim isch u n gen in e in em Le-
ben s- u n d F u tterm itte l si n d dan n von
der Ken n zeich n u n gspfl ich t au sge-
n om m en wen n sie n ich t m eh r a l s
0, 9 P rozen t betragen ( bezogen au f
d ie jewei l ige Zu tat) ; wen n der jewei l i -
ge H erstel l er n achweisen kan n , dass
er sich aktiv u m ein e Verm eidu n g be-
m ü h t h a t u n d es sich ta tsäch l ich u m
zu fä l l ige, tech n isch u nverm eidbare
GVO-An tei l e h an del t; wen n d ie je-
wei l igen , i n Spu ren vorh an den en gv-
P fl an zen i n der E U zu gel assen u n d
von den zu stän d igen E xperten grem i-
en a l s sich er e in gestu ft wu rden . 

Qu el l e des Textes 
i m Ka sten
Tran sGen : www. tran sgen .de/rech t/
koexisten z/234.doku. h tm l . D ie Sei te
befü rwortet Gen tech n ik.


